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SCHREIBEN SIE UNS!
Das nächste Stadtmagazin Münchberg erscheint am 6. Juni 2020. 
Redaktionsschluss ist am 22. Mai 2020. 
Anzeigenschluss ist am 20. Mai 2020.
Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter der oben 
angegebenen E-Mail-Adresse oder per Telefon 09281/816-481.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

normalerweise berichte ich im Vorwort des 
Stadtmagazins zu dieser Jahreszeit über die 
anstehenden Projekte 2020 in Münchberg, 
die Haushaltsberatungen im Stadtrat und 
die Freude, dass es jetzt wieder „nauswärts“ 
geht“. Aber heuer ist irgendwie alles anders.

Zunächst aber bedanke ich mich bei Ihnen für 
Ihr Vertrauen bei der Kommunalwahl 2020, 
bei der Sie mich wieder zum Ersten Bürger-
meister gewählt haben. Zudem gratuliere ich 
allen wiedergewählten und neu gewählten 
Stadträtinnen und Stadträten zur Wahl. Be-
danken möchte ich mich an dieser Stelle bei 
allen Stadträtinnen und Stadträten, die ent-
weder nicht mehr angetreten sind oder den 
Sprung in das neue Stadtratsgremium ver-
passt haben. Sie alle haben in den letzten 
Jahren unsere Stadt mitgestaltet und vorange-
bracht. Herzlichen Dank für dieses großartige 
Engagement über Parteigrenzen hinweg.

Was uns aber momentan bewegt, ist die Aus-
breitung und der Umgang mit dem Corona- 
Virus. Auch wir als Stadt Münchberg sind mit 
einer Krise eines Ausmaßes konfrontiert, wel-
ches wir noch gar nicht so richtig abschätzen 
und greifen können. 

Aber: In schweren und turbulenten Zeiten ha-
ben die Menschen unserer Stadt stets bewie-
sen, was Zusammenhalt, was Gemeinschaft 
bedeutet! Wir alle werden durch das Corona-
Virus mit harten Einschnitten leben müssen. 
Aber wir werden nichts unversucht lassen, um 
die Verbreitung des Virus zumindest zu ver-
langsamen, damit unsere gut aufgestellten 
medizinischen Einrichtungen in der Stadt und 
im Landkreis mit der Zahl der schwer Erkrank-
ten Schritt halten können. 

Als Bürgermeister ist es meine Aufgabe, für 
die Menschen hier in Münchberg da zu sein, 
Hilfestellung zu leisten und Maßnahmen zu 
koordinieren.

Auch wir haben einen Krisenstab in der Stadt 
eingerichtet, der sich täglich über die aktuel-
len Entwicklungen abstimmt, Maßnahmen 
koordiniert und sich mit allen anderen aus-
tauscht und vernetzt. Mit Vernunft, hoher 
Fachkompetenz und Konzentration tun wir im 
Rathaus alles, was notwendig und möglich ist. 

Ich bitte um Ihr Verständnis, dass ich meine 
momentanen Termine, Hausbesuche und 
Versammlungen abgesagt habe, soweit diese 
überhaupt noch stattfinden. Das öffentliche 
Leben fährt so nach und nach zurück, was 
auch immens wichtig ist. Die nicht aufschieb-
baren Aufgaben, welche der Stadtrat wahr-
nimmt, werden im Moment mit den Frak-
tionssprechern koordiniert. Auch hier findet 
auf der politischen Ebene ein kontinuierlicher 
Austausch statt.

Ich weiß: Jeder von Ihnen will helfen und weiß, 
dass wir alle jetzt die neuen, unvermeidbaren 
Regeln unseres Zusammenlebens befolgen 
müssen. Die Stadt wird in den kommenden 
Tagen und Wochen eine andere sein, aber es 
bleibt unser Münchberg.

Unsere Maßnahmen können nur wirken, wenn 
wir auf so viele soziale Kontakte wie möglich 
verzichten! Deswegen haben wir alle nicht 
zwingend notwendigen Einrichtungen des 
täglichen und kulturellen Lebens geschlossen. 
Über die Homepage und die Facebook-Seite 
der Stadt Münchberg halten wir Sie über die 
aktuellen Entwicklungen ständig auf dem Lau-
fenden. Danke auch schon an die Geschäfte 
und Unternehmen, die ihren täglichen Betrieb 
herunterfahren mussten, aber durch oft krea-
tive Ideen dafür sorgen, dass die Versorgung 
(wenn auch oft auf anderem Wege) und die 
Schaffenskraft aufrechterhalten werden.

Die stillen Heldinnen und Helden dieser Tage 
sind meines Erachtens diejenigen, die un-
ermüdlich den Dienst an ihren Mitmenschen 
leisten. 

Sie arbeiten in den Krankenhäusern, Arztpra-
xen, Laboren, bei der Polizei, den Hilfsorgani-
sationen und Feuerwehren, sie versorgen uns 
mit Strom und Wasser, entsorgen weiter unse-
ren Müll und halten den öffentlichen Nahver-
kehr und die wichtigsten Aufgaben unserer 
Verwaltung aufrecht. Sie füllen die Regale, sit-
zen an den Kassen der Supermärkte und ver-
sorgen uns mit Medikamenten. Sie arbeiten 
in Sozialeinrichtungen, kümmern sich um die 
Kinder derjenigen, die an ihrem Arbeitsplatz 
unentbehrlich sind.

All diesen Menschen möchte ich an dieser 
Stelle von ganzem Herzen danken. Und ich 
möchte Sie bitten: Hören Sie auf das, was die-
se Menschen sagen, begegnen Sie ihnen mit 
Freundlichkeit und Respekt, danken Sie ihnen 
für das, was sie für uns leisten und schenken 
Sie ihnen auch mal ein Lächeln.

Achten Sie in diesen Tagen und Wochen auf 
sich und Ihre Liebsten. Achten Sie auf Ihre 
Nachbarinnen und Nachbarn und all dieje-
nigen, die jetzt besonders unsere Hilfe brau-
chen. Bieten Sie Hilfe an, in der Nachbarschaft 
und denen, die besonders geschützt werden 
müssen. Wir werden in diesen Tagen noch en-
ger zusammenrücken müssen, solidarisch sein 
und uns gegenseitig unterstützen. Das kann 
Münchberg, weil wir es schon immer wieder 
bewiesen haben, dass wir zusammenstehen 
und zusammenhelfen, wo immer es geht. Nun 
wünsche ich Ihnen vor allem eines:
Bleiben Sie gesund!

DIE ZUKUNFT
    IST

INHALT

Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. 
Die Vereinsarbeit ist Bereicherung und 
ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 
Lebens in Münchberg.

VEREINE 22

Die Seiten für Euch, unsere Jugend. Ihr seid herzlich 
eingeladen zu schmökern, aber auch Euch einzubringen!

38 JUNGES MÜNCHBERG

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler bis zu fabel-
haften Konzerten für jeden Musikgeschmack – in Münchberg 
gibt’s Kultur für alle.

KUNST UND KULTUR  42

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
hier tun, wie wir arbeiten, was für Sie und für uns 
wichtig ist.
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Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
aufgrund der derzeitigen, un-
übersichtlichen Lage wegen der 
Corona-Pandemie haben wir uns 
entschlossen, diesmal keinen Ver-
anstaltungskalender im Mittelteil 
des Stadtmagazins zu platzieren. 
Bitte haben Sie dafür Verständ-
nis, aber kein Mensch kann in die 
Glaskugel schauen und voraussa-
gen, ob diese oder jene Veran-
staltung eines Vereins oder einer 
Organisation in zwei Monaten 
wirklich stattfindet oder nicht.

Deshalb bitten wir Sie, sich auf 
der Website oder Facebook-Seite 
des jeweiligen Münchberger Ver-
eins direkt zu informieren, denn 
hier stehen meist die aktuellsten 
Entwicklungen.

In diesem Sinne: 
Bleiben Sie gesund und bis bald,

Ihre Stadtmagazin-Redaktion
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AUS DEM RATHAUS

AUS DEM 
RATHAUS

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.

Foto: Patrick Findeiß

Am 21. Januar 2020 trafen sich die Verant-
wortlichen aus dem Münchberger Rathaus 
sowie der Verwaltungsgemeinschaft Spar-
neck/Weißdorf, um den Vertrag der künfti-
gen Zusammenarbeit im Bereich Standes-
amt zu unterzeichnen.

Zuvor fassten die jeweils zuständigen Gre-
mien, nämlich der Stadtrat Münchberg 
am 28.11.2019 und die Gemeinschaftsver-
sammlung der VGem Sparneck am 2.12.2019 
die dazu notwendigen Beschlüsse. Sämt-
liche Personenstandsfälle (Geburten, Ehe-
schließungen, Sterbefälle) werden seit dem 
1. März 2020 im Rahmen einer „Großen Über-
tragung“ grundsätzlich nur noch im Standes-
amt der Stadt Münchberg beurkundet. Dies 
gilt auch für die Ausstellung von Abschriften/
Beglaubigungen aus den einschlägigen Per-
sonenstandsbüchern. Nach wie vor besteht 

ZUSAMMENARBEIT IM BEREICH STANDESAMT MIT 
DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT SPARNECK/WEISSDORF

Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle von Weißdorf und Sparneck werden ab sofort im Standesamt Münchberg beurkundet. Die Zusammenarbeit der 
Standesämter besiegeln (vorne von links) die drei Bürgermeister Dr. Reinhardt Schmalz (Sparneck), Christian Zuber (Münchberg) und Heiko Hain (Weißdorf) im 
Beisein von (hinten von links) Standesbeamtin der VG Sparneck/Weißdorf Sonja Bulach, Leiter Bürgeramt/Ordnungsamt/Standesamt/Sozialamt Münchberg 
Markus Hertrich, Geschäftsleiterin Münchberg Tanja Bauer und Geschäftsleiter VG Sparneck/Weißdorf Günther Bienfang.

aber die Möglichkeit, dass standesamtliche 
Trauungen in den Rathäusern in Sparneck 
und Weißdorf von den jeweiligen ersten 
Bürgermeistern vor Ort stattfinden können. 
Die Anmeldung zur Eheschließung muss 
aber zwingend vorher immer im Standesamt 
Münchberg erfolgen. 

Grund für die Aufgabenübertragung sind 
personelle Veränderungen bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Sparneck, finanzielle As-
pekte (Schulungen, Vorhalten von spezieller 
EDV) bei verhältnismäßig wenig Fällen für die 
immer komplexere Thematik des Personen-
standswesens.

Mit der Stadt Münchberg konnte man den 
aus Sicht der Bürgerschaft von Weißdorf und 
Sparneck naheliegendsten Kooperations-
partner finden, sind doch viele ohnehin zum 

Einkaufen oder bei Arztbesuchen regelmäßig 
hier unterwegs und können einen notwendi-
gen Behördengang in unserem Standesamt 
damit verbinden. Bei Sterbefällen übernimmt 
dies ohnehin im Regelfall nicht ein Angehöri-
ger, sondern ein Bestattungsinstitut, so dass 
insoweit kein Nachteil der Bevölkerung im 
Zuständigkeitsbereich der VGem Sparneck 
eintritt.

Der Weißdorfer Bürgermeister Heiko Hain 
dazu: „Wo eine Zusammenarbeit sinnvoll ist, 
sollte man zusammenarbeiten. Für die Bevöl-
kerung ändert sich wenig. Im Gegenteil: Dies 
ist ein Service am Bürger." Auch der Spar-
necker Bürgermeister Dr. Reinhardt Schmalz 
begrüßt die Kooperation. Kleinere Gemein-
den könnten auf die Dienste der größeren 
Gemeinden zurückgreifen und somit von de-
ren Expertise profitieren.
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Münchberger Heimatmarkt am Pocksplatz von vorauss. Mai bis Oktober immer am zweiten Samstag im Monat von 8 bis 13 Uhr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Anfang März hatte Landrat Dr. Oliver Bär zu 
einer Baustellenbegehung am Grünen Zen-
trum in der Helmbrechtser Straße eingela-
den. Die Grundsteinlegung für das Gebäude, 
für das zirka 11,4 Millionen Euro investiert 
werden, fand am 24. Oktober 2018 statt. Der 
Einzug ist für den Herbst 2020 geplant.

Der Landkreis Hof baut das Grüne Zentrum 
als Verwaltungsgebäude für zukünftige Mie-
ter aus den Bereichen Landwirtschaft und 
Forst: Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten mit Führungsakademie, Bayeri-
scher Bauernverband (Geschäftsstelle Hof), 
Maschinenring Münchberg sowie Landwirt-

BAUSTELLENBEGEHUNG GRÜNES ZENTRUM
schaftsschule Münchberg. Die Tragstruktur 
des Gebäudes, in dem rund 80 Büroarbeits-
plätze und Unterrichtsräume für 24 Schü-
lerinnen und Schüler geplant sind, wird in 
Stahlbetonskelettbauweise mit aussteifen-
den Elementen ausgeführt. Die Fassade ist 
als vorgehängte, hinterlüftete Holzfassade 
vorgesehen.

Eine Pellet-Heizung als CO2-neutrale Technik 
kommt in den Wintermonaten zum Einsatz. 
Im Sommer greift man auf eine Gebäudeküh-
lung zurück, die mittels Betonkernaktivierung 
(mit Erdwärmetauscher) und Nachtausküh-
lung mit sehr geringem Primärenergieeinsatz 

realisiert wird. Weiterhin wird auf dem Dach 
eine Photovoltaikanlage installiert. Christine 
Schmölzer-Glier, Leiterin des Fachbereichs 
Hochbau im Landratsamt Hof, gab einen 
kleinen Sachstandsbericht: „Der Rohbau ist 
fertig, die Dächer sind dicht und die Heizung 
läuft provisorisch.“ Weiter geht es mit den 
Trockenbauarbeiten, dem Einbau der Fens-
ter, wobei die Glasfläche genau berechnet 
wurde, damit es im Sommer nicht zu warm 
wird, sowie mit der Installation der techni-
schen Hausanschlüsse und der sanitären An-
lagen. Ziel ist es, auch die Außenanlagen mit 
74 Stellplätzen in diesem Jahr noch fertigzu-
stellen.

Seit Anfang März hat unser Obst- und Ge-
müsehändler Mathias Schlosser wieder 
Unterstützung am samstäglichen Wochen-
markt: die Gärtnerei Zöcklein aus Burg-
ebrach und der Grünwehrbeck aus Kulm-
bach. Jeden Samstag können am Pocksplatz 
frisches Obst und Gemüse, Backwaren und 
Gärtnerei-Erzeugnisse gekauft werden.

WOCHEN- UND HEIMATMARKTSAISON 2020

Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + Rehatechnik

kostenlose Lieferung, Hilfsmittel, Treppenlifte...

2x Hof-Selb-Naila 
� 09281-7779777

www.sperschneider-hof.de

75

Voraussichtlich im Mai startet wieder unser 
Heimatmarkt. Zusätzlich zum Wochenmarkt 
findet dieser bis Oktober immer am zweiten 
Samstag im Monat am Pocksplatz statt. 

Die Fieranten bieten Fleisch und Wurst vom 
Weiderind, Wild und von Wollschweinen, 
Eier, Gewürze, Fisch, Marmeladen, Chut-

neys, Käse und vieles mehr an. Im Mai gibt 
uns der Obst- und Gartenbauverein bei sei-
ner Tomatentauschbörse im Rahmen des 
Heimatmarktes wieder allerhand Wissen 
rund um das Thema Tomatenanbau mit an 
die Hand. Außerdem kann eine Fülle an To-
matenpflanzen getauscht und auch gekauft 
werden.
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AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Am 5. Februar wurde der offizielle Startschuss 
zur Generalsanierung unseres Schützen-
hauses gegeben. Seit 25 Jahren beschäftigt 
das Thema Schützenhaus nun schon unse-
ren Stadtrat. Umso schöner ist es, dass das 
Haus, das laut Bürgermeister Christian Zuber 
so viele Geschichten schrieb, nun trotz eines 
einstigen Abrissbeschlusses saniert wird. 
7,3 Millionen Euro wird die Sanierung kosten –
davon übernimmt die Regierung von Oberfran-
ken mit der Förderoffensive Nordostbayern 

OFFIZIELLER BAUBEGINN GENERALSANIERUNG SCHÜTZENHAUS

6,1 Millionen Euro. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an den Fördergeber und an das Landes-
amt für Denkmalpflege.

Architekt Dietrich Scheler machte noch ein-
mal die Zeitspanne deutlich: Vor 20 Jahren 
und 8 Monaten stand er das erste Mal vor 
dem Schützenhaus. Damals mit dem Auftrag 
einer Schadensanalyse. Jahre später steht 
er nun zum offiziellen Baubeginn wieder am 
Schützenplatz. Man rechnet mit drei Jahren 

Bauzeit. Bis Ende 2024 sollen dann auch die 
Außenanlagen fertig sein. Das Ziel sei mach-
bar, jedoch verwies Scheler auf die derzeitig 
angespannte konjunkturelle Lage.

Max Petzold, 1. Vorsitzender der Schützen-
gesellschaft Münchberg, betonte, dass sich 
auch die Schützen und die Kollegen des SKC 
Münchberg freuen, dass das Haus renoviert 
wird. Der große Saal mit Parkplätzen vor der 
Haustür sei prädestiniert für Veranstaltungen.

Im Herbst 2020 findet wieder unser Fassadenwettbewerb statt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Eigentümer von Gebäuden in der 
Stadt und den Ortsteilen. 

Ziel des Wettbewerbes ist es, sowohl vorbildliche Beispiele stil-
gerechter Fassadenrenovierungen – gegebenenfalls unter Beach-
tung der Belange des Denkmalschutzes – als auch architektonisch 
besonders gelungene Neubaufassaden zu würdigen.

Als Prämie winken den Gewinnern Geldpreise in unterschiedlicher 
Höhe und Anerkennungen. Als Kriterien für die Bewertung gelten 
die städtebauliche Anordnung, die Berücksichtigung der vorgege-
benen Architektur, die Material- und Farbauswahl und die Quali-
tät der handwerklichen und künstlerischen Ausführungen.

Sobald die Eckdaten mit dem neuen Stadtratsgremium abge-
stimmt sind, informieren wir Sie über Abgabetermin und Jurysit-
zungen. 

FASSADENWETTBEWERB 
DER STADT MÜNCHBERG

Das ging völlig an uns vorbei – aber besser spät als nie: Bereits im No-
vember 2018 erhielt Alfred Ott vom Deutschen Imkerbund e.V. zwei 
Mal die Auszeichnung Gold 1 A. Sowohl in der Kategorie „Frühtracht 
kandiert“, als auch „Sommertracht flüssig“. In der Kategorie „Flüssige 
Honige“ erteilte ihm der Landesverband Bayerischer Imker e.V. sogar 
die Auszeichnung „Bester Honig Bayerns“. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem tollen Ergebnis!

BAYERNS BESTER HONIG 
AUS MÜNCHBERG

Jetzt bewerben unter:

www.RAUMEDIC.com/karriere

RAUMEDIC ist wegweisend in der Kunststoffverarbeitung für die Medizin- und Pharmaindustrie. www.RAUMEDIC.com

Wir bieten spannende Perspektiven!

SIND SIE DABEI, 

WENN ES UMS 

LEBEN GEHT?

Beim zweiten Spezialitätenwettbewerb der 
Metropolregion Nürnberg konnten unsere 
Münchberger Genusshandwerker absahnen. 
Am Thementag auf der Messe Consumenta 
„Die Gipfel der Genüsse – vom Fichtelgebir-
ge bis zum Grünen Hügel“ wurden unsere 
Genusshandwerker ausgezeichnet. 

Etwa vier Stunden nahm sich die hochkarä-
tige Jury im Vorfeld Zeit für die Verkostung 
der 257 Einreichungen. Dem 17-köpfigen 
Gremium gehören Vertreter aus Politik und 

KULINARISCHE LANDKARTE DER METROPOLREGION NÜRNBERG

Die Münchberger Genusshandwerker sahnten kräftig ab auf der Messe Consumenta. Gleich fünf Produkte wurden ausgezeichnet und auf der Kulinarischen 
Landkarte der Metropolregion Nürnberg verewigt. 

Wirtschaft sowie Fachleute aus der Gastro-
nomie und den Medien an. Am Ende standen 
169 Gewinnerprodukte fest. Acht qualitativ 
hochwertige „Originale“ aus dem Landkreis 
Hof konnten sich in der Kulinarischen Land-
karte der Metropolregion Nürnberg verewi-
gen – fünf (!) davon aus Münchberg:

• Erwin Strößner aus Schweinsbach wurde 
gleich zweifach ausgezeichnet: für seinen 
Apfelbrand-Edelbrand im Bourbonfass Eiche 
und seine Streuobst-Edelbrände und Säfte.

• Sebastian Wunderlich von Feines aus Gar-
ten und Natur überzeugte mit seinem 
Münchberger Bären-Senf(t)

• Philipp Fechter von der 1897 – Wiener Kaf-
feehaus & Privatrösterei schickte seine Bay-
reuther Opernkugel ins Rennen 

• und Andreas Fickenscher von Fickenschers 
Backhaus konnte die Jury mit seinem Hei-
matbrot für sich gewinnen.

Die Kulinarische Landkarte liegt im Rathaus 
aus und kann gerne mitgenommen werden.
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1. Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4. Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6. Die Stadt Münchberg hat das Recht das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszu-
setzen, wenn Schwierigkeiten auftreten, 
die die Integrität des Gewinnspiels ge-
fährden.

7. Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8. Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

 
TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.05.2020.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 20/21

Lösungen zum Gewinnspiel 01/2020
Lösungswort: SCHALTJAHR
Döbereinerstraße: PLATIN-FEUERZEUGS, Ludwig-Zapf-Straße: STADTSCHREIBER, Karl-Grüner-Straße: WOHLTAETER, Dr.-Vorbrugg-Weg: SANITAETSRAT,
Friedrich-Schoedel-Straße: TEXTILFIRMA, Otto-Kalbskopf-Straße: MAGISTRATSRAT, August-Horch-Straße: LEBENSJAHRE, 
Johann-Heinrich-Abt-Straße: OBSERVANZBUCHES, Georg-Meister-Straße: BISCHOFF BRAEU, Heinrich-Wirth-Straße: GEBRUEDER WIRTHDas Münchberger Fachwerkhaisla, das sei-

nen Ursprung um das Jahr 1700 hat und so-
mit als das älteste Gebäude in der Stadt gilt, 
ist Teil der Förderinitiative Nord-Ost-Ober-
franken und soll saniert werden – jedoch nur 
in Verbindung mit einem tragfähigen Nut-
zungskonzept. Dieses fehlte bis dato. 

Nachdem durch die Machbarkeitsstudie 
unsere Strategie „Kulcity – die Genussstadt“ 
als erfolgreich eingestuft wurde und sich der 
Stadtrat für die Umsetzung ausgesprochen 
hat, soll im Münchberger Zentrum eine Art 

WERKSTATTVERFAHREN FACHWERKHAISLA
„Keimzelle“ für „Kulcity“ entstehen, die als 
Informations-, Bildungs-, Unterhaltungsstätte 
und Tourist-Info fungiert. Dafür ist unser Fach-
werkhaisla prädestiniert. Wie sich der breite 
Fächer möglicher Nutzungen der „Keimzelle 
Fachwerkhaisla“ innerhalb der gegebenen 
Möglichkeiten in ein Raumprogramm für die 
Gebäudeplanung übertragen lässt, sollte nun 
an zwei Terminen im Rahmen eines Werkstatt-
verfahrens geklärt werden. Am 25. Januar und 
am 29. Februar trafen sich dazu Vertreter der 
Regierung von Oberfranken, des Landkreises 
Hof, der Werbegemeinschaft Münchberg e.V., 

der MünchBürger e.V., der Stadtratsfraktio-
nen Münchberg, der Ideengeber Kulcity, der 
Münchberger Genusshandwerker und natür-
lich der Stadtverwaltung Münchberg, um zu-
sammen mit dem Architekturbüro Hüttner aus 
Lichtenberg ein verbindliches Bauprogramm 
für unser Fachwerkhaisla zu entwickeln.

Mit dem Werkstattprozess will die Stadt 
Münchberg den Weg einer gemeinschaftlich 
getragenen und nutzerorientierten Projekt-
entwicklung beschreiten, um eine qualifizierte 
Entscheidungsgrundlage zu erarbeiten.

•  Kleinbagger
•  Minibagger

•  Kehrmaschine
•  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236 · Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg · Tel. 09256 95248 · Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb

Noch ist das Haisla innen und außen unwirtlich. Doch nach der Sanierung wird es zum glänzenden Mittelpunkt und soll als Tourist-Info, Informations-, Bildungs- 
und Unterhaltungsstätte dienen.

Viel vor hat die Stadt Münchberg mit dem Fachwerkhaisla. Es gilt als ältestes Gebäude der Stadt, liegt zentral und soll nach der Sanierung zum Stützpunkt des 
Projekts „Kulcity“ werden. Dafür haben sich die Planer und Akteure im Rahmen eines Werkstattverfahrens zusammengesetzt, um ein Bauprogramm fürs Fach-
werkhaisla zu erarbeiten.
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Abgesehen von einem Fliegerangriff im Au-
gust 1940, der etliche Schäden im Bereich der 
früheren Aktienfärberei verursacht hatte, war 
Münchberg im Krieg zum Glück von größeren 
Angriffen und Zerstörungen verschont geblie-
ben. Doch das sollte sich ändern. Mitte April 
1945 kam der Krieg nun auch unserer Stadt 
immer näher. Schon von Weitem konnte man 
ab dem 10. April den Lärm der Geschütze hö-
ren – ein Zeichen für die herannahenden ame-
rikanischen Truppen. Ständige Tieffliegerangrif-
fe zermürbten die Bevölkerung, die trotz der 
angespannten Lage noch bis zum 13. April in 
den Münchberger Betrieben gearbeitet hatten; 
doch auch kürzeste Arbeitswege wurden zuse-
hends zum lebensgefährlichen Abenteuer.

Viele waren aus Furcht vor den herannahenden 
Amerikanern in die Dörfer und Wälder der Um-
gebung geflüchtet. Und einige warteten ängst-
lich im früheren Eiskeller der Bischoff-Brauerei 
am Kreuzberghohlweg die zukünftige Entwick-
lung ab. Schnell errichtete Panzersperren soll-
ten den Vormarsch der US-Truppen stoppen. 
Und am Nachmittag des 14. April sprengten 
deutsche Wehrmachtsangehörige mehrere 
Eisenbahnbrücken in der Stadt: an der Kirchen-
lamitzer Straße (Reinholdsbrücke), Stamm-
bacher Straße, Friedrich-Schoedel-Straße und 
nahe des jetzigen Schlachthofs. Da diese Aktion 
auch einige Wohnhäuser in unmittelbarer Nähe 
beschädigte, machten sich die Bewohner mit 
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ihren hochbepackten Handwagen auf den Weg 
aufs flache Land, in die Wälder oder Keller der 
Umgebung.

An die Ereignisse der folgenden Nacht erinnert 
der frühere Reichsbahninspektor Max Fischer 
in einem Bericht, der im Münchberger Stadt-
archiv erhalten ist: „Eisenbahner, Postler und 
Anwohner der Häuser in der Nähe des Bahnho-
fes suchten Schutz im bahneigenen Luftschutz-
keller. Gegen 9 Uhr abends vielleicht setzte 
leichte Artilleriebeschießung ein, etwa alle 10 
bis 15 Minuten ein Schuss. Einige Treffer fielen 
auch in den freien Bahnhof zwischen die Glei-
se. Ein Schienenstrang im zweiten Gleis wurde 
entzweigerissen, die 
Gleisenden ragten 
in die Luft. Alle Fens-
ter nach Süden zu 
waren zersplittert … 
Der Luftschutzraum 
blieb unversehrt. In 
dem provisorischen 
Luftschutzkeller – 
früher Petroleum-
keller – mögen sich 
20 bis 30 Personen 
befunden haben, 
darunter auch der Signalwerkführer Richter mit 
Frau aus dem sogenannten Schneider‘schen 
Mietsgebäude. Gegen Mitternacht schlug eine 
Granate mit gewaltigem Knall in den Bahn-
hofsbereich ein. Richter befürchtete, dass das 
Schneider‘sche Haus getroffen wurde und ent-
fernte sich kurz, um sich zu Hause umzusehen. 
Bald darauf begehrte ein Postbediensteter Ein-
lass und berichtete, dass ein Mann – anschei-
nend tot – vor der Tür liege. Frau Richter war 
zu Tode erschrocken, denn es war ihr Mann, 
der beim Rückweg vermutlich durch den ho-
hen Luftdruck gegen die Eisentür geschleudert 
wurde.“

Auch am Kreuzberg und am Gelände der Ak-
tienfärberei wurden in dieser Nacht zwei Frau-

en von Granatsplittern tödlich verletzt. Am da-
rauf folgenden Tag zog sich die letzte deutsche 
Einheit am Vormittag zurück und bald darauf 
besetzten amerikanische Besatzungstruppen 
Münchberg und viele Orte der näheren Um-
gebung. Nach Befehl des amerikanischen Stadt-
kommandanten durfte seitdem von jeder Fami-
lie nur eine Person zu Einkäufen von 8 bis 9 Uhr 
und 4 bis 6 Uhr unterwegs sein, alle anderen 
hatten in ihren Wohnungen zu bleiben. Ameri-
kanische Panzer bestimmten nun das Straßen-
bild. Fabriken waren geschlossen, der Post- und 

Eisenbahnverkehr ein-
gestellt, Häuser wur-
den beschlagnahmt.

Erst etwa Mitte Mai 
waren die gespreng-
ten Brücken soweit 
provisorisch hergerich-
tet, dass wieder Züge 
fahren konnten. Nach 
und nach normalisierte 
sich auch das alltäg-

liche Leben: Die Brücke an der Stammbacher 
Straße war bis 1951 neu errichtet worden. Ze-
ment- und Geldmangel hatte den Bau der Brü-
cke während der Währungsreform verzögert. 
Die Wiederherstellung der „Reinholdsbrücke“ 
dauerte wesentlich länger und war erst Anfang 
der 60er abgeschlossen. Auch der Eiskeller im 
Kreuzberghohlweg, in dem viele Münchberger 
während der Bombardierung Zuflucht gefun-
den hatten, steht seit 1991 nicht mehr.

Als eindringliche Mahnung für den Frieden er-
innern noch heute einige Namen auf den Grab-
steinen des Ehrenfriedhofes an die Toten der 
letzten Kriegstage des Zweiten Weltkrieges hier 
in unserer Stadt.
 Martina Michel, Stadtarchiv Münchberg

Aus dem Stadtarchiv Münchberg

Nur wenige Zeitzeugen erinnern sich heute noch bewusst an den Einmarsch der amerikani-
schen Besatzungstruppen und das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 75 Jahren im April und 
Mai 1945. Es gab teils dramatische Szenen in der Stadt.

Münchberg damals und heute
Wussten Sie schon, ...

KRIEGSENDE IN MÜNCHBERG:  
VOM EINMARSCH DER AMERIKANER

Amerikanische Panzer bestimmen im April/Mai 

1945 das Münchberger Stadtbild.  Foto: Pratelidis

Der alte Eiskeller im Kreuzberghohlweg wurde 1991 abgerissen. Hier hatten viele Münchberger Schutz gesucht.

Rund 1.830 Haushalte in der Stadt Münch-
berg und in den Ortsteilen können jetzt 
schneller im Internet surfen. Im neuen Netz 
sind Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich. Das maximale Tempo 
beim Herunterladen steigt auf bis zu 250 
Megabit pro Sekunde (MBit/s).

124 Gebäude haben einen direkten Glasfa-
seranschluss bis ins Haus verlegt bekommen. 
Dort stehen sogar Bandbreiten bis zu 1 Giga-
bit pro Sekunde (GBit/s) zur Verfügung.
Die Telekom hat dafür rund 82 Kilometer Glas-
faser verlegt und 24 Multifunktionsgehäuse 
und fünf Glasfasernetzverteiler neu aufge-
stellt oder mit moderner Technik aufgerüstet.
„Wer die schnellen Internetanschlüsse nutzen 
möchte, kann sie ab sofort online, telefonisch 
oder im Fachhandel buchen“, sagt Andreas 
Rudloff, Ansprechpartner Infrastrukturver-
trieb Telekom Deutschland. „Wir danken der 
Stadt Münchberg für die gute Zusammen-
arbeit.“
Bürgermeister Christian Zuber betont, dass 
nur im Zusammenspiel von Netzbetreiber, 
Freistaat und Kommune eine Weiterentwick-
lung des Netzes möglich ist und dass es aber 
ständig weitergehen müsse auf dem Weg zu 
einem noch schnelleren Netz.
Für bereits bestehende Anschlüsse erfolgt 
keine automatische Anpassung der Geschwin-
digkeit. Wer das Tempo bei sich zu Hause er-
höhen will, muss seinen Altvertrag umstellen. 
Infos zu Geschwindigkeiten und Tarifen der 

SCHNELLERES INTERNET FÜR MÜNCHBERG

Telekom gibt es im Internet oder beim Kun-
denservice der Telekom:
• www.telekom.de/schneller
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kosten-

frei)

• Und natürlich beraten die Mitarbeiter in 
den Telekom-Shops und im Fachhandel ger-
ne:

• Telekom Shop Hof, Oberes Tor 5, 95028 Hof
• Telekom-Partner Zink Technik GmbH, 

Stammbacher Str. 23, 95213 Münchberg

Der Breitbandausbau läuft in Münchberg (von links): Ralph Gmach vom Bauamt der Stadt Münchberg, 
Michael Kramß vom Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Wunsiedel, Friedrich Weinlein, 
Andreas Rudloff (beide Telekom), Bürgermeister Christian Zuber, Tülin Topcu, Marion Thüngen (beide 
Telekom) und Jürgen Zink vom Telekom-Partner Zink-Technik in Münchberg.

DREI NEUE WLAN-ACCESSPOINTS IM STADTGEBIET

Internetnutzer dürfen sich freuen (von links): Am Pocksplatz, im Bistrobereich des Freibads und am Wohnmobilstellplatz kann ab sofort über Bayern-WLAN 
kostenlos gesurft werden. 

AUS DEM RATHAUS

1952 erstrahlt die Brücke an der Stammbacher Straße in neuem Glanz.

https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.telekom.de%2Fschneller%3Ffbclid%3DIwAR2wOJMfbUy_f3ft46fWWMSjLrlqKi10pi0VOonWdIRVy4UTdi0UVYTBwsY&h=AT033Q3WzwolTcX3ZtRUTatjxeYcrk6gUoE2VQRdQO8Cu4SQzZxo-fqiSmSBTiSDv6SDOCNSUGyNk0-xARjqfkFvWcglzbnjWKyOwaAg5OFD1nXdFfgRNrqEDX6K0O7mcnPRzM36c_yCCL1tiLd9m9vhU1TnyoJuR6wTscTbDJWoK0iG4FEirjUzIsGdprCU5GsfsCWy41aG5YYJHMT5GZKsCrtc40o620ZLdRV9qi2BlFRaPt1ZuM8L6arEcWzAJmb57pplZqwWuYWY3SqO9flA8Rh4kJPKo4e6MimkzJz5yGWI_Efk-V5GG-uy8hCYN5MKo2jeQSfrb7xSa1yDH-x8CVJsIZRgyX59U2ieqdXiIWW9AWSHfspx-JFMdNZLFIx1ap5AQxbppE4zznogsgKQAhvdz5g5vTOlAmMp4x9rDMoSNvrEA2bkzjvofRLIkoZmvmKzIyYOSFPdH13ZY8psox-otCqU7Fx-jBTZXKKTpgPykroI1s_uaMrjYL4XFL6QU6dZdRn3_FmwJiqQ5UsLMxl-aiHLP_D6DBP9IlMYRm2XNE9Vjmi1E1gyWT_emXk_u-Ad1NmRmAALA7gGXIkuU0X_qvrN4jhJdNTMR_U084J_NAecS-PASqeRuSzCNs-u
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RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte: 
Albrecht Alberter † (2015)   
Rechtsanwalt     
Fachanwalt für Steuerrecht  
 
Dr. Harald Fichtner 
Rechtsanwalt Zulassung ruht  
– OB der Stadt Hof  
 
Stephan Gumprecht    Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht 
Rechtsanwalt  einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,  
Fachanwalt für Arbeitsrecht  recht, Familienrecht 
 
   
Uwe Geisler    Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht  
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht  
Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  
 
Mandy Krippaly   Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   
 
Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 
 
Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und  
Rechtsanwalt  Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht 
Fachanwalt für Strafrecht   
 
Julia Hoffmann   Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht 
Rechtsanwältin   
 

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen: 
 
Auerbach:  Helmbrechts:   Münchberg:  Plauen: 
Parkstraße 14   Kulmbacher Straße 22  Karlstraße 7  Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts   95213 Münchberg  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10 

Tätigkeitsschwerpunkte:
Albrecht Alberter † (2015) Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Dr. Harald Fichtner, Rechtsanwalt Zulassung ruht
– OB der Stadt Hof

Stephan Gumprecht Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht
Rechtsanwalt einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,
Fachanwalt für Arbeitsrecht recht, Familienrecht

Uwe Geisler, Rechtsanwalt Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Master in Health and Medical Management

Mandy Krippaly Steuerberatung
Steuerberaterin Betriebswirtschaftliche Beratung

Leonhard Österle Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Katrin Schettler Steuerberatung
angestellte Steuerberaterin
gemäß § 58 StBerG

Georg Wolfrum, Rechtsanwalt Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und
Fachanwalt für Strafrecht Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht

Julia Hoffmann, Rechtsanwältin Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81-72 40-0
email: info@alberter.de ∙ www.alberter.de ∙ www.blitzerrecht.de

Wir wachsen weiter!
Zur Unterstützung / Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-

möglichen Zeitpunkt
eine(n) Steuerfachangestellte (n) (m/ w/ d)

in Teilzeit / Vollzeit
und

eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) (m/ w/ d)
in Teilzeit / Vollzeit

Bei Interesse bitte aussagekräftige Unterlagen an info@alberter.de.
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Sabine Hahn hat zusammen mit ihrem Team vor fast genau einem Jahr ihre Arbeit als Seniorenbeauftragte der Stadt Münchberg aufgenommen. 
In der Vergangenheit konnten schon verschiedene Veranstaltungen ins Leben gerufen werden, wie z.B. ein Vortrag über Patientenverfügungen 
und Betreuungsvollmachten oder ein Nachmittag mit der „Helmetzer G´schichtla Werkstatt“. Höhepunkt waren die Geburtstagsfeiern für die 80-, 
85- und 90-jährigen Geburtstagskinder am 13.8.2019 im Bellini und am 18.2.2020 im Vereinsheim des ATSV Münchberg-Schlegel 1904. Christian 
Zuber überreichte jedem Geburtstagskind ein kleines Geschenk. Zwei rundum gelungene Nachmittage, die dank der Backkünste des Senioren-
helferkreises kulinarisch abgerundet wurden. Hugo Singer sorgte für die musikalische Unterhaltung und Reinhard Hübner sorgte mit Werbefilmen 
aus den 60er und 70er Jahren für viel Gelächter.  Ihre Seniorenbeauftragte Sabine Hahn, Tel. 09251/8797 14 

SENIORENARBEIT IN MÜNCHBERG

AUS DEM RATHAUS

Partei Kandidat Stimmen
CSU Schnurrer, Thomas 4684
CSU Dr. Materny, Artur 3031
CSU Zink, Alexander 2914
CSU Kielmann, Ernst 2851
CSU König, Birgit 2406
CSU Frisch, Rainer 2273
CSU Zink, Jürgen 2158
CSU Findeiß, Christian 1967
SPD Christian Zuber 7040
SPD Seiferth, Hermann 3879
SPD Agel, Thomas 3220
SPD Goller, Nicole 3097
SPD Fichtner, Stephan 2949
SPD Bär, Florian 2945
SPD Sat, Ali-Cemil 2641
SPD Leutenberger, Marieke 2372
SPD Singer, Tobias 2239
SPD Knefel, Michael 2135
SPD Dr. Schinabeck-Kühne, Nadja-Katharina 2131
SPD Schneider, Reiner 2129
SPD Hoffmann, Hannelore 2117

MWG Petzold, Max 3000
MWG Ott, Rainer 2219
MWG Dr. Herrbach, Klaus 1862
MWG Engelhardt, Angelika 1028

Gewählte Kandidaten

ERGEBNISSE KOMMUNALWAHL 2020
Am 15. März 2020 fand in Bayern die Kommunalwahl statt. Alle wahlberechtigten Münchbergerinnen und 
Münchberger waren aufgerufen, ihre Stimmen für Bürgermeister, Landrat, Stadtrat und Kreistag abzugeben.
Wir gratulieren unserem Landrat Dr. Oliver Bär, der seine zweite Amtsperiode angetreten hat und den gewähl-
ten Mitgliedern des Kreistags.

Ergebnis 
Bürgermeisterwahl Münchberg

Christian Zuber  71,71% 
Thomas Schnurrer   23,47% 
Rainer Ott    4,83%
Die Wahlbeteiligung lag bei 64,28%.

Vorläufiges Ergebnis 
Stadtratswahl Münchberg

ERFOLGREICH WERBEN!

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

S T A D T M A G A Z I N

Die nächsten Ausgaben und ihre Anzeigenschlüsse (AS):
Juni-Ausgabe AS: 20.05., August-Ausgabe AS: 15.07., 
Oktober-Ausgabe 17.09., Dezember-Ausgabe AS: 18.11.

Stand: 18.03.2020
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Das ausgestanzte Münchberg-M 
        erlaubt schon mal einen kleinen Blick ins Innere...

KULCITY

AUS DEM RATHAUS AUS DEM RATHAUS

Derzeit warten wir auf drei Vergleichsangebote, die wir der Regierung von Oberfranken vorlegen 
werden, um die Förderung eines Innenentwicklungsmanagers zu beantragen. Da die Kulcity-Stra-
tegie aber auch Bausteine beinhaltet, für die es nach Rücksprache mit den verschiedenen Sachge-
bieten der Regierung von Oberfranken keine Fördermöglichkeiten gibt, hat die Stadt Münchberg 
diese in der Zwischenzeit selbst angestoßen. Mehr dazu in der nächsten Ausgabe des Stadtmaga-
zins.

Unsere Kulcity-Keimzelle ist zwar noch nicht vollständig eingerichtet, aber es wird immer wohnlicher. 
Die Stadt Münchberg hat in Zusammen-
arbeit mit dem Bayerischen Landesamt 
für Denkmalpflege Mitte letzten Jahres ein 
Kommunales Denkmalkonzept (KDK) für 
den Bereich der Oberen Stadt in Auftrag 
gegeben. Das KDK ist ein recht neues Ver-
fahren für historische Ortskerne. Es will den 
Städten mit Unterstützung des Landesamtes 
für Denkmalpflege ermöglichen, Denkmal-
schutz und Denkmalpflege systematisch, 
möglichst selbstständig und zielorientiert 
anzugehen. Die Beteiligung der Bürger-
schaft ist in diesem Prozess sehr erwünscht. 

In drei Phasen sollen zunächst in einer Be-
standsaufnahme der Umfang der histori-
schen Bausubstanz erhoben und analysiert 
werden (Modul 1). Im zweiten Schritt wer-
den die Probleme ermittelt, Ziele festgelegt 
sowie anschließend ein planerisches Konzept 
erarbeitet (Modul 2). Im dritten Schritt soll es 

KOMMUNALES DENKMALKONZEPT DER STADT MÜNCHBERG
der Kommune, aber auch privaten Bauherren 
ermöglicht werden, für bestimmte Einzelfälle 
mit fachlicher und finanzieller Unterstützung 
Lösungen zu erarbeiten (Modul 3). 

Das gemeinsame Ziel des KDK und der Stadt 
Münchberg ist es, die Altstadt von Münch-
berg mit ihrem bedeutenden Klassizistischen 
Ensemble aus der Wiederaufbauphase nach 
dem Stadtbrand von 1837 in ihrem unver-
wechselbaren Erscheinungsbild zu erhalten, 
aufzuwerten und wieder stärker zu beleben. 
Das KDK wird gemeinsam von den Archi-
tekturbüros Christiane Reichert, Bamberg 
und RSP, Bayreuth bearbeitet. Die Vorarbei-
ten zum Konzept laufen seit dem 3. Quartal 
2019. 

Anfang Februar fand die offizielle Auftakt-
veranstaltung für das KDK statt. Dr. Thomas 
Gunzelmann vom Bayerischen Landesamt 

für Denkmalschutz erklärte, dass die erste 
Stufe, die „Lok des Projekts“, also die Er-
fassung, Analyse, Dokumentation und Aus-
arbeitung der Stärken, bereits in Arbeit 
sei. Christiane Reichert vom gleichnamigen 
Büro in Bamberg lobte das Wissen über 
die Münchberger Stadtgeschichte: mit den 
zahlreichen Büchern, dem Stadtarchiv, dem 
Verein MünchBürger und auch dem Fundus 
von Klaus Foerster. Bei den Rundgängen zur 
Bestandserfassung fielen ihr und ihren Mit-
arbeitern einzigartige Hauseingänge, große 
Schreinerkunst an Türen und Fenstern und 
versteckt liegende Details hinter Wandver-
kleidungen auf. Im Erfassungsgebiet gibt es 
24 Baudenkmäler, 80 erhaltenswerte Gebäu-
de und 30 strukturprägende Gebäude. 

Bürgermeister Christian Zuber appellierte an 
die Bürger: „Lasst uns die Obere Stadt anpa-
cken und die Geschichte weitererzählen.“
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Neuartiges Coronavirus
Hygienemaßnahmen für nicht-medizinische Einsatzkräfte

Im
pr

es
su

m
: R

ob
er

t K
oc

h-
In

st
it

ut
, i

bb
s@

rk
i.d

e;
 G

ra
fik

: G
oe

be
l-

G
ro

en
er

.d
e;

 S
ta

nd
: 1

3.
0

2.
20

20
, D

O
I: 

10
.2

56
46

/6
47

4

Schlüsselfragen bei Erstkontakt:

   1: Hat die Person grippeähnliche Symptome  
(z. B. Fieber, Husten, Infektbedingte Atemnot)?

2a: War die Person innerhalb der letzten 14 Tage in  
einem Risikogebiet? www.rki.de/ncov-risikogebiete

2b: Hatte die Person innerhalb der letzten 14 Tage  
Kontakt zu einem Coronavirus-Erkrankten?

Risikogebiete
www.rki.de/ 
ncov-risikogebiete

Häufig  
gestellte Fragen
www.rki.de/faq-ncov

Weitere  
Informationen
www.rki.de/ncov

Infektions-
schutz
www.infektionsschutz.de

Weitere Informationen zum Coronavirus

Wenn Frage 1 UND 2a und/oder 2b mit „JA“ beantwortet wurde

Falls Person Mund-Nasen-Schutz  
nicht toleriert

Wenn  
alle Fragen  
mit „NEIN“  
beant wortet 

wurden

Ω Tragen eines Mund-Nasen- 
Schutzes für Einsatzkraft und 
Fremdperson

Ω Bei abklärungsbedürftiger  
Person: ärztliche Beurteilung  
einholen

  Ω Nach individueller Risikoeinschätzung  
Atemschutzmaske für die Einsatzkraft   
(mindestens FFP2) bei direktem 
Kontakt und Infektionsrisiko

 Ω Auswahl einer passenden Atem-
schutzmaske und individuelle An-
passung (Achtung: Bartwuchs be-
einflusst die Abdichtung der Maske)

  Ω Überprüfung auf korrekten Sitz  
der Atemschutzmaske

Grundsätzlich gilt:

 Ω Nach Möglichkeit mindestens 1–2 Meter Abstand  
zu hustenden und/oder niesenden Fremdpersonen

  Ω Händehygiene einhalten  
(gründliches Waschen der Hände mit Wasser und Seife)

  Ω Hustenetikette einhalten  
(z. B. Husten, Niesen in die Ellenbeuge)

Distanz 
ca. 1-2 m

HINWEISE

www.muenchberg.de

Eindämmung des Corona-Virus
Generell gilt, dass sich die sozialen Kontakte 
auf ein Minimum beschränken sollen. 

• Das Rathaus und das Stadtarchiv sind seit Dienstag, 17.03.2020, für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wir bitten darum, dass sämtliche 
Angelegenheiten telefonisch unter 09251/874-0 oder per E-Mail unter 
stadtverwaltung@muenchberg.de geklärt werden. Über unser Bürger-
serviceportal https://www.buergerserviceportal.de/bayern/muenchberg 
können Sie ebenfalls verschiedene Dienstleistungen in Anspruch nehmen. 
Termin vereinbarungen für nicht verschiebbare Angelegenheiten sind 
möglich.

• Die Stadtbibliothek bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Fällige Medien 
können gerne in den Rückgabekasten eingeworfen werden. Mahngebühren 
für nicht zurückgegebene Medien werden bis 21.04.2020 ausgesetzt. 

• Die Städt. Turnhallen an der Grund- und Mittelschule sind geschlossen. 
• Sämtliche Spielplätze sind vorerst bis zum Ende der Osterferien gesperrt.
• Informationen zu den Angeboten der Stadtwerke, wie zum Beispiel 

Hallenbad oder Sauna, finden Sie tagesaktuell auf deren 
Homepage https://www.stadtwerke-muenchberg.de/

• Der Jugendtreff Bürgerzentrum ist seit Montag, 16.03.2020, 
bis auf Weiteres geschlossen.

• Veranstaltungen der VHS und der Musikschule in der Lutherschule entfallen 
bis auf weiteres.

Tagesaktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.muenchberg.de

Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche Maßnahmen. 
Daher sind Rücksicht aufeinander, Verständnis und Achtsamkeit besonders wichtig! 
Kümmern Sie sich um Hilfsbedürftige in Ihrer Nachbarschaft. 
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Im Urlaub dienen oft Türen und Tore als Fotomotiv. Doch auch wenn man durch Münchberg läuft oder fährt, springen 
einem immer wieder fotogene Türen ins Auge. Manch alte Tür hat einen ganz eigenen Charakter, andere stechen mit 
tollen Verzierungen oder Farben hervor, es gibt so viele Varianten. Zum Zauber einer Tür gehört oft die Frage, was wohl 
dahinter liegen mag. Fragen beantworten, Lösungen eintragen und so zum Lösungswort gelangen. Schicken Sie dieses an 
stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie die 
Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 12 ab und gewinnen Sie 2 x 1 Münchberg-Kissen.
Einsendeschluss ist der 15.05.2020

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Lösung:  _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _
5        3        6        1        7        8        2        9        4      _ _ _ __ _ _ _ __ __

4

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __
8

__ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _
7

_ __ _ __ _ _ _ _ _ _  _ _ _ __ _ _ _ _ _  _ _ _ _
6

_ _ _ _  _ _ _ _  __ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _
5

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND 
AUFLÖSUNG DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 11
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In der Ludwigstraße 22 lebte vor über 100 Jahren Georg Laubmann
mit seiner Familie. Was war er von Beruf?

Als was wurde dieses
Gebäude ursprünglich gebaut?

Ein Seitentor unserer Stadtkirche St. Peter & Paul.
Von wem wurde diese errichtet? 

Wie heißt das Haus,
in dem sich dieses Tor befindet?

Am Kirchplatz 13 lebte und arbeitete Ende des
19. Jahrhunderts Hermann Prätorius, der Werkzeug herstellte.
Wie war seine Berufsbezeichnung? 

Hier sehen wir die Tür der ehemaligen
                                                                         in der Ludwigstraße.

Was befindet sich in Zimmer 1,
wenn man durch diese Tür geht?

Das Haus in der Ludwigstraße 20 gehört
heute noch Nachkommen von Louis Strößner.
Was konnte man bei ihm kaufen? 

Gewinnspiel

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _
9

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ __
2

_ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ __ _ _
1

In der Hofer Straße befindet sich das ehemalige
Wohnhaus der Familie von Johann Simon
bekannt durch den gleichnamigen ältesten
Textilbetrieb in Münchberg.

–_ __ _ __ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _
3
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VEREINE

VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: REDPIXEL – stock.adobe.com

Seit 1996 pflegt die evangelische Kirchengemeinde Münchberg eine 
intensive freundschaftliche Partnerschaft mit der Anglikanischen Kir-
chengemeinde in Durrington an der südenglischen Ärmelkanalküste. 
Diese Partnerschaft geht auf die ökumenischen „Coburg-Konferen-
zen“ zurück, die seit den 1980er Jahren regelmäßig unter Beteiligung 
des Evangelischen Kirchenkreises Bayreuth, der Katholischen Erzdiö-
zese Bamberg und der Anglikanischen Diözese Chichester stattfinden. 
Die Treffen entstanden im Gedenken an die Freundschaft zwischen 
dem deutschen Theologen und Märtyrer Dietrich Bonhoeffer und 
dem anglikanischen Bischof von Chichester, George Allen Bell, die 
sich in den 1930er und 40er Jahren über den deutschen Widerstand 
gegen Hitler austauschten.

In den 24 Jahren seit 1996 kamen 101 Engländer aus Durrington nach 
Münchberg und im Gegenzug besuchten 127 Deutsche die englische 
Südküste. Da viele Teilnehmer mehrmals und auch privat dort waren, 
summiert sich das inzwischen auf fast 500 Besuche im jeweils anderen 
Land. 

Ein Tag am Strand mit typisch englischem Barbecue, der Ausflug nach 
London, fröhliche Feste mit britischem Humor und gemeinsame Got-
tesdienste gehören immer zum Programm. Beim Besuch 2019 erlebten 
29 Besucher aus Münchberg die britische Gastfreundschaft, an der sich 
diesmal auch die benachbarte Kirchengemeinde in Tarring beteiligte. 
Bei der Farewell-Party überreichten Margitta und Ulrich Sommermann 
den drei beteiligten Pfarrern aus Durrington und Tarring, Father Ben, 
Father Ian und Father Mark, als Gastgeschenk unseres Bürgermeisters 
je ein „Münchberger Ruhekissen“. Die drei Geistlichen freuen sich 
schon auf den nächsten Besuch, der anlässlich des 25-jährigen Jubilä-
ums der Partnerschaft Ende Juli 2021 in Münchberg stattfinden wird.
 Ulrich Sommermann

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Münchberg

BESUCH DER PARTNERGEMEINDE DURRINGTON IN SÜDENGLAND

Die Münchberger Reisegruppe 2019 mit Pfarrer Christian Höllerer (rechts).

Gastgeschenk des Münchberger Bürgermeisters für die Engländer (von links): 
Margitta Sommermann, Father Ben Eadon, Ulrich Sommermann, Father Mark 
Lyon und Father Ian Edgar mit dem Münchberger Ruhekissen bei der Fare-
well-Party in England.

Liturgisches Abendgebet in der Kirche St. Andrew’s in Tarring/Südengland.  

Die nächsten Ausgaben und ihre Anzeigenschlüsse (AS):
Juni-Ausgabe AS: 20.05., August-Ausgabe AS: 15.07., Oktober-Ausgabe AS: 16.09., Dezember-Ausgabe AS: 18.11.S T A D T M A G A Z I N
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Deutsches Schwimmabzeichen Silber
• Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 

20 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit 
sind mindestens 400 m zurückzulegen, da-
von 300 m in Bauch- oder Rückenlage in einer 
erkennbaren Schwimmart und 100 m in der anderen Körper-
lage (Wechsel der Körperlage während des Schwimmens auf der 
Schwimmbahn ohne Festhalten)

• 10 m Streckentauchen mit Abstoßen vom Beckenrand im Wasser
• zweimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Her-

aufholen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring)
• Sprung aus 3 m Höhe oder zwei verschiedene Sprünge aus 1 m Höhe
• theoretische Prüfung erfasst die Kenntnisse von Baderegeln und 

Verhalten zur Selbstrettung (z.B. Verhalten bei Erschöpfung, Lösen 
von Krämpfen)

Deutsches Schwimmabzeichen Gold
• Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 

30 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind 
mindestens 800 m zurückzulegen, davon 650 m 
in Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren 
Schwimmart und 150 m in der anderen Körperlage (Wechsel der 
Körperlage während des Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne 
Festhalten)

• Startsprung und 25 m Kraulschwimmen
• 50 m Rückenschwimmen mit Grätschschwung ohne Armtätigkeit 

oder Rückenkraulschwimmen
• 10 m Streckentauchen aus der Schwimmlage 

(ohne Abstoßen vom Beckenrand)
• dreimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Herauf-

holen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring) innerhalb von 
3 Minuten

• Ein Sprung aus 3m Höhe oder 2 verschiedene Sprünge aus 1m Höhe
• 50 m Transportschwimmen: Schieben oder Ziehen
• Startsprung und 50 m Brustschwimmen in höchstens 1:15 Minuten
• Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnisse von Baderegeln 

sowie von der Hilfe bei Bade-, Boots- und Eisunfällen 
(Selbstrettung, einfache Fremdrettung)
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VEREINE

ATSV Münchberg-Schlegel

E-JUNIORINNEN GEWINNEN PEMA-SOCCER-CUP 2020
Einen weiteren großartigen Erfolg feierten die E-Juniorinnen des ATSV 
Münchberg-Schlegel beim Fußball-Hallenturnier in Weißenstadt. Mit 
18 Punkten in sechs Spielen – also ohne Punktverlust – und mit dem 
Torverhältnis von 10:0 sicherte sich der ATSV mit sieben Punkten Vor-
sprung Platz eins. Gegen den ATG Tröstau gelang den Münchbergerin-
nen ein wichtiger 1:0-Auftaktsieg. Auch gegen den oberfränkischen 
Meister TSG Bamberg siegten die E-Juniorinnen des ATSV Münchberg-
Schlegel 1:0. Gegen SV Weidenberg und FC Michelau stand es am Ende 
jeweils 2:0 für Münchberg. Im Spiel um Platz eins ging es gegen den 
oberfränkischen Vizemeister SpVgg Weißenstadt. In einem spannen-
den Spiel gelang den Münchbergerinnen ebenfalls ein 2:0-Erfolg und 
der Turniersieg war perfekt. Im letzten Duell musste auch der VfB Mo-
schendorf aus Hof die Überlegenheit des ATSV anerkennen: 2.0 sieg-
ten die Münchbergerinnen. Ausgelassen feierten die Spielerinnen mit 
ihrem Trainerteam und den zahlreich mitgereisten Eltern diesen tollen 
Erfolg.   E.F.

Aufstellung: Ittner, Hörl, Akdag, Kreil, Fischer, Hoffmann, Vogel, Arican.
Torschützen: Akdag 6, Vogel 4

Die E-Juniorinnen des ATSV Münchberg-Schlegel gewannen alle ihre Spiele 
beim Fußball-Hallenturnier in Weißenstadt.

Beim Turnier des ATSV Münchberg-Schlegel traten insgesamt zehn 
Mannschaften bei den E-Junioren in Gruppe A und B gegeneinander an. 
Nach den Vorrundenspielen setzten sich der FC Eintracht Münchberg, 
TSV Bad Steben, 1. FC Gefrees und 1. FC Rehau durch. Im ersten Halb-
finale gewann der TSV Bad Steben 1:0 gegen den FC Eintracht Münch-
berg. Im zweiten Halbfinale siegte der 1. FC Gefrees gegen den 1. FC 
Rehau 2:0. In einem sehr guten und spannenden Finale gewann der TSV 
Bad Steben 1:0 gegen den 1. FC Gefrees. 

ATSV Münchberg-Schlegel

E- UND F-JUNIOREN LIEFERN SICH PACKENDE SPIELE

Endstand: 1. TSV Bad Steben, 2. 1. FC Gefrees, 3. FC Eintracht Münch-
berg, 4. 1. FC Rehau, 5. SG Gattendorf/Regnitzlosau, 6. ATSV Münch-
berg-Schlegel I, 7. ATSV Münchberg-Schlegel II, 8. FC Wiesla Hof, 9. ATS 
Hof/West, 10. VfB Helmbrechts. Im Anschluss zeigten sechs Teams der 
F-Junioren ihr Können. Im Spielsystem Fair-Play sahen die zahlreichen 
Zuschauer spannende Partien.  Mit von der Partie waren: TSG 2005 
Bamberg, ASV Stockenroth, FC Wiesla Hof, SG Gattendorf/Regnitzlosau, 
FC Eintracht Münchberg und Gastgeber ATSV Münchberg-Schlegel.   E.F.

Der SKC Münchberg veranstaltet – unter Vorbehalt – am Samstag, 16. Mai, die Stadtmeisterschaft mit anschließen-
der Siegerehrung.  Anmeldung per E-Mail an skc-muenchberg@t-online.de oder über die Liste im Vereinsheim. Der 
SKC Münchberg behält sich wegen der Corona-Pandemie vor, den Termin eventuell zu verschieben.

SKC Münchberg

EINLADUNG ZUR STADTMEISTERSCHAFT IM KEGELN

VEREINE

DLRG Münchberg

NEUE REGELN FÜR DIE SCHWIMMABZEICHEN
Seit dem 1. Januar 2020 gilt die neue Prüfungsordnung 
Schwimmen/Rettungsschwimmen der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG). Es gibt ein paar Än-
derungen, die auch außerhalb der DLRG Auswirkungen 
haben. Denn die neuen Regeln gelten für alle Vereine, 
Schulen und Schwimmbäder. So haben sich beispiels-
weise die Leistungen für das „Seepferdchen“ etwas ge-
ändert. Ebenso gibt es nun keine Jugendschwimmab-
zeichen mehr. Für Jugendliche und Erwachsene gelten 
ab sofort die gleichen Anforderungen, zusammengefasst 
in einem Schwimmpass. Hier eine Übersicht der neuen 
Abzeichen:

Frühschwimmer (Seepferdchen)
• Sprung vom Beckenrand mit anschließen-

dem 25-m-Schwimmen in einer Schwimmart 
in Bauch oder Rückenlage (Grobform, wäh-
rend des Schwimmens in Bauchlage erkennbar 
ins Wasser ausatmen)

• Heraufholen eines Gegenstandes mit den Händen aus schulter-
tiefem Wasser (Schultertiefe bezogen auf den Prüfling)

• Kenntnis von Baderegeln

Deutsches Schwimmabzeichen 
Bronze (Freischwimmer)
• einmal ca. 2-m-Tieftauchen von der Wasser-

oberfläche mit Heraufholen eines Gegenstan-
des (z.B.: kleiner Tauchring)

• ein Paketsprung vom Startblock oder 1-m-Brett
• Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 15 Minuten Schwimmen. 

In dieser Zeit sind mindestens 200 m zurückzulegen, davon 150 m 
in Bauch oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 
50 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage während 
des Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

• Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnis von Baderegeln

Frühschwimmer (Seepferdchen)

•Sprung vom Beckenrand mit anschließendem 25 m Schwimmen in einer Schwimmart in Bauch- oder Rückenlage (Grobform,    
während des Schwimmens in Bauchlage erkennbar ins Wasser ausatmen)

•Heraufholen eines Gegenstandes mit den Händen aus schultertiefem Wasser (Schultertiefe bezogen auf den Prüfling)

•Kenntnis von Baderegeln

Deutsches Schwimmabzeichen Bronze (Freischwimmer)

•einmal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring)
•ein Paketsprung vom Startblock oder 1 m-Brett
•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 15 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 200 m zurückzulegen, davon 
150 m in 
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 50 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des  
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnis von Baderegeln

Frühschwimmer (Seepferdchen)

•Sprung vom Beckenrand mit anschließendem 25 m Schwimmen in einer Schwimmart in Bauch- oder Rückenlage (Grobform,    
während des Schwimmens in Bauchlage erkennbar ins Wasser ausatmen)

•Heraufholen eines Gegenstandes mit den Händen aus schultertiefem Wasser (Schultertiefe bezogen auf den Prüfling)

•Kenntnis von Baderegeln

Deutsches Schwimmabzeichen Bronze (Freischwimmer)

•einmal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring)
•ein Paketsprung vom Startblock oder 1 m-Brett
•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 15 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 200 m zurückzulegen, davon 
150 m in 
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 50 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des  
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnis von Baderegeln

Deutsches Schwimmabzeichen Silber

•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 20 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 400 m zurückzulegen, davon 300 m in 
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 100 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des 
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•10 m Streckentauchen mit Abstoßen vom Beckenrand im Wasser
•zweimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring)
•Sprung aus 3 m Höhe oder zwei verschiedene Sprünge aus 1 m Höhe

•theoretische Prüfung erfasst die Kenntnisse von Baderegeln und Verhalten zur Selbstrettung (z.B. Verhalten bei Erschöpfung, 
Lösen von Krämpfen)

Deutsches Schwimmabzeichen Gold

•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 30 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 800 m zurückzulegen, davon 
650 m in  
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 150 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des    
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•Startsprung und 25 m Kraulschwimmen
•50 m Rückenschwimmen mit Grätschschwung ohne Armtätigkeit oder Rückenkraulschwimmen
•10 m Streckentauchen aus der Schwimmlage (ohne Abstoßen vom Beckenrand)
•dreimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring) 
innerhalb von 3  
Minuten

•Ein Sprung aus 3m Höhe oder 2 verschiedene Sprünge aus 1m Höhe
•50 m Transportschwimmen: Schieben oder Ziehen
•Startsprung und 50 m Brustschwimmen in höchstens 1:15 Minuten
•Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnisse von Baderegeln sowie von der Hilfe bei Bade-, Boots- und Eisunfällen (Selbstrettung, einfache 
Fremdrettung)

Deutsches Schwimmabzeichen Silber

•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 20 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 400 m zurückzulegen, davon 300 m in 
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 100 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des 
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•10 m Streckentauchen mit Abstoßen vom Beckenrand im Wasser
•zweimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring)
•Sprung aus 3 m Höhe oder zwei verschiedene Sprünge aus 1 m Höhe

•theoretische Prüfung erfasst die Kenntnisse von Baderegeln und Verhalten zur Selbstrettung (z.B. Verhalten bei Erschöpfung, 
Lösen von Krämpfen)

Deutsches Schwimmabzeichen Gold

•Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 30 Minuten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 800 m zurückzulegen, davon 
650 m in  
Bauch- oder Rückenlage in einer erkennbaren Schwimmart und 150 m in der anderen Körperlage (Wechsel der Körperlage 
während des    
Schwimmens auf der Schwimmbahn ohne Festhalten)

•Startsprung und 25 m Kraulschwimmen
•50 m Rückenschwimmen mit Grätschschwung ohne Armtätigkeit oder Rückenkraulschwimmen
•10 m Streckentauchen aus der Schwimmlage (ohne Abstoßen vom Beckenrand)
•dreimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasseroberfläche mit Heraufholen je eines Gegenstandes (z.B.: kleiner Tauchring) 
innerhalb von 3  
Minuten

•Ein Sprung aus 3m Höhe oder 2 verschiedene Sprünge aus 1m Höhe
•50 m Transportschwimmen: Schieben oder Ziehen
•Startsprung und 50 m Brustschwimmen in höchstens 1:15 Minuten
•Die theoretische Prüfung umfasst die Kenntnisse von Baderegeln sowie von der Hilfe bei Bade-, Boots- und Eisunfällen (Selbstrettung, einfache 
Fremdrettung)

ERFOLGREICH WERBEN!

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

Die nächsten Ausgaben und ihre Anzeigenschlüsse (AS):
 Juni-Ausgabe AS: 20.05., August-Ausgabe AS: 15.07., 
Oktober-Ausgabe 16.09., Dezember-Ausgabe AS: 18.11.

S T A D T M A G A Z I N

CMYK: 0-50-100-0
RGB: 243-146-0
Hexadezimal: #f39200  
HKS - Empfehlung: 
HKS 6N

HKS - Empfehlung: 
HKS 96N

CMYK: 0-0-0-70
RGB: 122-111-111
Hexadezimal: #706f6f  
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Jenny Spindler
Mediengestalterin für Digital- & Printmedien
Sparnecker Str. 9
95213 Münchberg 

calibri bold

calli hand regular
CALIBRI REGULAR

Steimkershof – Hofl aden – Unfriedsdorf
„Sei g‘scheit, unterstütz‘
Regionale und ökologisch erzeugte Lebensmi� el direkt ab Hof

– Bio-Eier aus unserem Hühnermobil
–  Nudeln und Liköre,

hergestellt aus unseren Eiern
– Bio-Kartoff eln, Bio-Getreide, Bio-Müsli
– Vollkornmehl selbst mahlen, Honig, Kräuter, ...

Öff nungszeiten:
Selbstbedienungsraum:

täglich von 7.00  bis 21.00 Uhr
Hofl aden:  Donnerstag von 16.00  bis 19.00 Uhr

Samstag von 8.00  bis 12.00 Uhr
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Zur Jahreshauptversammlung des ATSV 
Münchberg-Schlegel wählten die Mitglieder 
eine neue Vorstandschaft. Vorsitzender Rai-
ner Hübner trat nicht mehr an, sein Nachfol-
ger wurde Bernd Rieger.

Im vollbesetzten Vereinsheim begrüßte Rein-
hard Hübner die anwesenden Vereinsmit-
glieder. Besonders freute es ihn, dass die Ju-
gendarbeit im Verein aufblüht. Doch auch das 
Aushängeschild des Vereins, die erste Mann-
schaft, habe sich stabilisiert. Die „Elf“ von 
Trainer René Frisch lag zu diesem Zeitpunkt 
auf einem guten fünften Tabellenplatz und 
dank des zahlreichen Trainingsbesuchs sieht 
der Vorsitzende noch Potenzial nach oben. 
Im gesellschaftlichen Bereich tat sich auch ei-
niges. Schafkopfrennen, Weinfest, Bewirtung 
beim Münchberger Stadtfest, Beteiligung am 
Münchberger Wiesenfestumzug, der Auftritt 
in der Sendung „Rosins Restaurant“, die Re-
novierung der Umkleideräume, Errichtung der 
neuen LED Flutlichtanlage sowie die Mithilfe 
bei der Benefizveranstaltung Michael Buchta 
waren die wichtigsten Höhepunkte.

Zweiter Vorsitzender Pascal Kühnemund 
gab dann seine Ziele für die erste und zwei-
te Mannschaft bekannt, bevor dritter Vor-
sitzender Bernd Rieger über die Zahlen der 
Photovoltaikanlage und die Mitgliederstatistik 
berichtete. Auch der Stand der Fusionsgesprä-
che mit dem FC Eintracht Münchberg wurde 
kurz angesprochen. Nachdem Hauptkassier 

ATSV Münchberg-Schlegel

MITGLIEDERZAHL IM JUGENDBEREICH STEIGT UM 500 PROZENT
Harry Bauer seinen Kassenbericht abgab und 
die Kassenprüfer eine vorbildliche Kassen-
prüfung bestätigten, wurde die gesamte Vor-
standschaft einstimmig von den Anwesenden 
entlastet. Die beiden Spielleiter der ersten 
und zweiten Mannschaft, Jörg Fäller und Nico 
Wegner, gaben ihre Spielerstatistiken ab und 
verkündeten, dass Mario Zanirato als Torwart-
trainer und Helfer für Trainer Frisch neu im 
Team mitwirke.

Auch Jugendleiter und Vereinsehrenamts-
beauftragter Erwin Frisch gab seine positiven 
Berichte der beiden Sparten ab: Innerhalb von 
zwei Jahren steigerte sich die Mitgliederzahl im 
Jugendbereich um 500 Prozent. Die sportlichen 
Höhepunkte 2019 waren: U 9 Hallen-Kids-Cup 
des BFV, eigenes Hallenturnier mit 18 beteilig-
ten Mannschaften, FUNINO Festival für F-Ju-
nioren mit 128 beteiligten Kindern, Teilnahme 
an der Münchberger Sportnacht, aktuell zwei-
ter Platz der E-Junioren, Sieger des Qualifika-
tionsturniers der U 11-Juniorinnen in der Halle 
auf Bezirksebene und darauf folgender dritter 
Platz bei der Endrunde in Stegaurach. Auch das 
DFB-Mobil mit Trainer des Bayerischen Fußball 
Verbandes war als Fortbildungsmaßnahme am 
Eisteich. Im Ehrenamtsbereich erhielt Bernd 
Rieger die hohe Auszeichnung des Deutschen 
Fußball-Bundes und des Bayerischen Fußball-
Verbandes, den Lebens-Oskar. 

Anschließend berichtete Katharina Hübner 
von den Aktivitäten der Hundeabteilung „Eis-

teichpfoten“. Dass die Seniorenabteilung ein 
wichtiger Bestandteil des Vereinslebens ist, 
wurde ebenso klar. In der eigenen Abteilung 
„Eisteichsenioren“ treffen sich jeden zwei-
ten Dienstag im Monat zahlreiche Mitglieder 
„Ü 60“. Die Geselligkeit wird hier großgeschrie-
ben. Ab Juni können übrigens alle Münchber-
ger Senioren ab 60 Jahren an dieser Veranstal-
tung teilnehmen. 

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergeb-
nis:  neuer 1. Vorsitzender Bernd Rieger, 
2. Vorsitzender Pascal Kühnemund, neuer 
3. Vorsitzender Marco Dörfler, Hauptkassier 
Harry Bauer, Schriftführer Michael Rieger, Ju-
gendleiter Erwin Frisch, Spielleiter erste Mann-
schaft Jörg Fäller, Spielleiter zweite Mann-
schaft Nico Wegner, Alte-Herren-Spielleiter 
Walter Puchta, Vereinsehrenamtsbeauftragter 
Erwin Frisch, Platzwartteam Reinhard Hübner, 
Erwin Frisch, Herbert Schmidt, Manuel Müller, 
Edmund Meyer, Platzkassier Walter Puchta, 
Kassenprüfer Walter Puchta und Hans-Jürgen 
Neugebauer, Ehrenrat Christine Bauer, Bernd 
Dörfler und Herbert Schmidt. 

Bürgermeister Christian Zuber referierte zum 
Abschluss über das geplante Bauvorhaben 
Kunstrasenplatz „Am Eisteich“. Der neue Vor-
sitzende Bernd Rieger stellte dann seine Ziele 
vor: „Wir sind eine Familie und gemeinsam 
sind wir stark.“ Ihm liege vor allem eine besse-
re interne Kommunikation am Herzen.
 Erwin Frisch

Die neue Vereinsführung (von links): Jugendleiter und Ehrenamtsbeauftragter Erwin Frisch, Hauptkassier Harry Bauer, Schriftführer Michael Rieger, Spielleiter 
1. Mannschaft Jörg Fäller, zweiter Vorsitzender Pascal Kühnemund, der neue Vorsitzende Bernd Rieger, dritter Vorsitzender Marco Dörfler, Spielleiter 2. Mann-
schaft Nico Wegner, Spielleiter Alte Herren und Platzkassier Walter Puchta mit Bürgermeister Christian Zuber.

Landwirtschaftsschule Münchberg

ABTEILUNG HAUSWIRTSCHAFT STARTET IM SEPTEMBER NEU
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Es sind schwierige Zeiten für die Menschen, die Wirtschaft – und 
vor allem für die kleinen Geschäfte. Die Corona-Krise hat das öf-
fentliche Leben Mitte März nahezu vollständig zum Erliegen ge-
bracht. Und unter diesen Voraussetzungen war es auch für die 
Werbegemeinschaft Münchberg nicht leicht, verlässliche Aussa-
gen zu treffen, wie es mit den Veranstaltungen in der Stadt dem-
nächst weitergeht.

Der Frühlingsmarkt musste bereits schweren Herzens abgesagt wer-
den. Als nächstes steht am Sonntag, 17. Mai, ab 12 Uhr der große 
Maimarkt auf dem Programm – natürlich wie alles in diesen Tagen 
unter Vorbehalt.  Das Besondere ist, dass es sich um einen Kulina-
rikmarkt mit ausgewählten Köstlichkeiten handelt. Am Pocksplatz 
steht zum Beispiel der längste gedeckte Tisch Münchbergs für viele 
Gäste aus Münchberg und Umland bereit. Die Besucher dürfen sich 
auf viele tolle Speisen und Getränke, Musik, Rahmenprogramm und 
einen verkaufsoffenen Sonntag freuen. Einfach mal abschalten und 
sich was Gutes tun.

Natürlich hoffen WGM-Vorsitzender Michael Knefel und sein Team, 
dass sich bis dahin die Lage gebessert hat und der Markt stattfin-
den kann. Und auch sonst appelliert er an den Gemeinschaftssinn 
der Münchberger: „Es sind schwierige Zeiten - gerade für die klei-
nen und mittelständischen Firmen und Geschäfte in unserer Stadt. 
Bitte unterstützt den lokalen Handel und Dienstleistungen in und 
um Münchberg. Was auch immer passieren mag - Krisen sind auch 
immer eine Chance, solidarisch zu sein und Größe zu zeigen. Spä-
ter, wenn es darum geht, die Scherben aufzukehren, können wir das 
nur GEMEINSAM angehen.“ Er bittet deshalb um Unterstützung für 
die örtlichen Geschäfte und Gastronomen – zum Beispiel durch den 
Kauf von Gutscheinen, die man später einlösen kann.

Nun hoffen aber alle Mitstreiter der Werbegemeinschaft, dass der 
Maimarkt stattfinden kann: „Wir freuen uns auf Ihren Besuch!“
 Tina Eckardt

Werbegemeinschaft Münchberg (WGM) 

FEINSCHMECKER AUFGEPASST: 
KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN 
ZUM MAIMARKT 
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Am Samstag und Sonntag

Münchberg feiert das Stadtfest

Das Bühnenprogramm
auf einen Blick
Samstag, 20. September
13.30 Uhr Unterhaltung mit DJ Sachs

14 Uhr Familienduell auf dem Pocksparkplatz

17 Uhr Siegerehrung Familienduell

18.30 Uhr Die „Hillman’s-Blues-Band“ spielt auf

20 Uhr Am Brunnen an der Gerbergasse
Start Bootsrennen der Kindergärten
Zieleinlauf nach der Schinzelsbruck
Licht Effekte entlang des Bachlaufs
Überraschungseffekte

Fleißige Helfer rund
um das Stadtfest
Gleich an zwei Tagen wird das Stadtfest zum 650-jähri-
gen Jubiläum der Stadt Münchberg begangen. Am mor-
gigen Samstag und am Sonntag feiern die Münch-
berger zusammen mit ihren Gästen das traditionelle
Stadtfest. Es geht heuer in der 26. Auflage über die Büh-
ne. Und natürlich ist an beiden Tagen wieder ein tolles
Programm geboten, das wohl keine Wünsche offen
lässt. Die Organisatoren von der Arbeitsgemeinschaft
Stadtfest und der Vorsitzende der Werbegemeinschaft
haben wieder ein riesiges, abwechslungsreiches und
spannendes Programm zusammengestellt.
Die fleißigen Organisatoren sind:

Harald Knopf
Horst Hüttling
Bea Walz
Jürgen Hess.

Für das kommende Wochenende haben sich zum Stadt-
fest Freunde aus der Partnerstadt Jefferson City ange-
kündigt. Mit der Stadt in Missouri/USA besteht seit
Ende 2004 eine offizielle Städtepartnerschaft. Seitdem
haben immer wieder größere Abordnungen gegenseitige
Besuche gemacht, bei denen zahlreiche Kontakte und
Freundschaften geknüpft wurden. Auch private Reisen
dienten zur Vertiefung des partnerschaftlichen Charak-
ters zwischen beiden Städten.

Erwartungsvoll blicken die Besucher des Stadtfestes auch im Jubiläumsjahr den musikalischen und kulturellen Veranstaltungen entgegen. Foto: H. E.

Los geht das Stadtfest am Samstag um
14 Uhr auf dem Pocksplatz mit einem
„Familienduell“. Jürgen Hess, der Vor-

sitzende der Werbegemeinschaft, erklärt,
dass dazu Familien mit bis zu sechs Perso-
nen, darunter muss ein Kind sein, in ver-
schiedenen Disziplinen gegeneinander an-
treten. Die Teilnehmer müssen ihre Schnel-
ligkeit, Kraft und Geschicklichkeit unter Be-

weis stellen. Auch die Quizfragen sollten sie
beantworten können. Die Siegerehrung ist
gegen 17 Uhr vorgesehen. Die Teilnahme
am Familienduell lohnt, denn auf die Ge-
winner warten Dauerfreikarten für das
Münchberger Frei- und Hallenbad.

Ab 18.30 Uhr gastiert zum ersten Mal die
„Hillman’s Blues Band“ aus Nürnberg in der
Pulschnitzstadt. Bis 23 Uhr verwöhnen die
fünf Männer und Sängerin Claudia die Be-

sucher auf dem Pocksplatz mit Blues, Soul,
Funk und Swing. „Die Besucher bekommen
schnell Lust zum Mitsingen oder zum
Tanz“, verspricht Frontmann Ralph Berg-
mann.

Ein ganz besonderes Spektakel erleben die
Stadtfestgäste mit der „Pulschnitz in Flam-
men“. Um 20 Uhr werden jeweils 20 Kinder
aus jedem der Münchberger Kindergärten

ihre kleinen, mit Kerzen beleuchteten Boote
bei der Furt am Bächerbrunnen in der Ger-
bergasse ins Wasser setzen. Auf der Pulsch-
nitzfahrt bis zur Schinzels-Brücke werden
die Boote durch ein Lichtspektakel beglei-
tet. Im Ziel werden die Boote mit einem rie-
sigen Feuerwerk begrüßt. „In der Linden-
und der Kirchenlamitzer Straße können die
Besucher die Boote und das Feuerwehr am
besten beobachten“, verrät Hess. H. E.

Beste Unterhaltung
in der Pulschnitzstadt

Natürlich geht’s heuer im Dirndl zum Stadtfest.

Ihr Citroen-Partner seit mehr als 30 Jahren

AUTO SCHATZ
Münchberg • Kirchenlamitzerstr. 110 • Z 09251/2025

Bahnhofstraße 7 · 95213 Münchberg
Telefon (0 92 51) 50 70

M Ü L L E R Wohnkultur

Bahnhofstraße 7
95213 Münchberg

Telefon (09251)5070

Die „Weißblau im Herz’n“-Tour der Molkerei Wei-
henstephan macht am Sonntag, den 21. September,
Station in Münchberg. Alle Münchberger sind beim
Stadtfest eingeladen, in den Weihenstephan Foto-
stationen den schönsten Grund zu verraten, warum
auch sie weißblau im Herz’n sind und dabei wertvolle
Preise zu gewinnen.

Aus Liebe zu Münchberg

DIE STADT MÜNCHBERG WÜNSCHT ALLEN
BESUCHERN VIEL SPASS

AUF DEM 26. MÜNCHBERGER STADTFEST!

ÜNCHBERG
650 JAHRE ■ 1364�2014

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Exklusiv im Autohaus Hahn: die besten Gebrauchten von
Mercedes-Benz. Mit 24 Monaten Fahrzeuggarantie, 12

Monaten Mobilitätsgarantie u.v.m.*

B 180 , EZ 06/2013, 2.200 km, polarsilber met., Chrompaket, aktiver

Parkassistent, Spiegelpaket, Sitzheizung, Vorrüstung Navi, Klima, Leicht-

metallräder, Radio MB Audio 20 CD, u.v.m. 21.950,- €

A 200 , EZ 01/2014, 6.450 km, kosmosschwarz met., AMG Line, AMG

Exklusiv-Paket, Night-Paket, Licht- Sicht-Paket, Bi-Xenon-Scheinwerfer,

aktiver Parkassistent, Klimaautomatik, Standheizung, Navi Becker MAP

PILOT, Spiegelpaket u.v.m. 28.950,– €

CLA 200, EZ 07/2013, 14.100 km, zirrusweiß, AMG Line, Panorama-

schiebedach, Bi-Xenon-Scheinwerfer, Navi Becker MAP PILOT, aktiver

Parkassistent, Spiegelpaket, Radio MB Audio 20 inkl. CD-Wechsler u.v.m.

31.950,- €

GLK 220 CDI 4M, EZ 08/2013, 14.100 km, palladiumsilber met.,

Chrompaket, Navi Becker MAP PILOT, aktiver Parkassistent, Sitzheizung,

Spiegelpaket, Leichtmetallräder, Radio MB Audio 20 inkl. CD-Wechsler

37.950,- €

Junge Sterne
So Mercedes wie am ersten Tag.

Der Maimarkt Münchberg steht unter dem Motto „Kunst und Kulinarik“. Auch 
2019 standen Schlemmereien im Mittelpunkt. Nun hofft die Werbegemeinschaft 
Münchberg, dass der diesjährige Maimarkt stattfinden kann und nicht der Coro-
na-Krise zum Opfer fällt.   
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1. Judo-Club Münchberg

JUDO-CLUB EHRT TREUE MITGLIEDER

Der neu gewählte Vorstand samt Jugendleitung (von links): Elisabeth Ranze, 
Tina Lange, Yusuf Sat, Andreas Hentschel, Manfred Gahn, Heinz Sachs, Chris-
tian Harles, Renate Schneider, Florian Schneider, Rainer Bächer, Markus Schle-
reth und Ronja Heilmann.

Die geehrten Jubilare (von links): Josef Leupold, Harald Reil, Vorsitzende Re-
nate Schneider, Grit Schüller, Rainer Bächer und Daniela Bächer.

KONTAKT:
Allgemeine Angaben
Anschrift:
1. Judo-Club Münchberg
Dr. Martin-Luther-Straße 16
95213 Münchberg
Homepage: www.judo-muenchberg.de
Facebook: 1. Judo-Club Münchberg
Instagram: judo_muenchberg

1. Vorsitzende Renate Schneider
Tel.: 09251/36 86
Mobil: 0175/34 21 448
Mail: 
renate.schneider.muenchberg@web.de

Abteilungsleiter Judo Ronja Heilmann
Mobil: 0175/47 21 438 
Mail: ronja.heilmann@t-online.de

Abteilungsleiter Ju-Jutsu Rainer Bächer
Mobil: 0151/22 37 10 68
Mail: rainer.baecher@freenet.de

Jugendleiter Yusuf Sat 
Mobil: 0171/82 49 762 
Mail: ysat.acsat@gmail.com

UNSERE TRAININGSZEITEN:
Judo Anfängertraining/ 
Schnuppertraining mit 
Trainer Julian Bächer & Yusuf Sat
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr 
Kinder ab 4 Jahren 
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren

Ju-Jutsu mit Trainer Rainer Bächer
Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr

Vollkontakt Karate mit 
Trainer Mircea Moise
Montag 19.30 – 21.00 Uhr
Freitag 19.00 – 21.00 Uhr

Fitness und Pilates mit 
Trainerin Birgit Michel
Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Fitness
Donnerstag 20.00 – 21.00 Uhr Pilates

NEU bei UNS im Verein:
Weng Chun Kung Fu mit 
Trainer Lucian Roucka
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Homepage: www.wengchun-hof.de
Mobil: 0176/39 12 75 01

TERMINE:
21.05.2020: 
Himmelfahrtswanderung
01.06. – 05.06.2020:  
Kinderzeltlager Haselbrunn – ab 6 Jahren
06.06. - 10.06.2020: 
Jugendzeltlager Haselbrunn – ab 13 Jahren
19.06. – 21.06.2020: 
Familienzeltlager Haselbrunn

KONTAKT:

In Münchberg gibt Dekanatskantor Jürgen Kerz Unterricht.
Nähere Infos unter Telefon 09251/969406 oder
E-Mail an juergen.kerz@googlemail.com.
Internet: www.mach-kirchenmusik.de

In den vergangenen drei Monaten fanden 
die Nordbayerischen, Bayerischen und die 
Süddeutschen Judo-Einzelmeisterschaften 
der U 15, U 18 und U 21 statt. Für die Alters-
klasse U 18 gingen Festime Sejdiu bis 52 kg 
und Kosovare Sejdiu bis 63 kg an den Start. 
Bei der Nordbayerischen Einzelmeisterschaft 
konnten sich beide für die Bayerische Meis-
terschaft qualifizieren. Leider reichte ihre 
Platzierung auf der Bayerischen nicht für die 
Süddeutsche.

Maalik Heilmann und Annika Hellmuth gingen 
in der Altersklasse U 15 auf die Matte. Auf 
den Nordbayerischen Einzelmeisterschaften 
konnte sich Maalik in der Gewichtsklasse bis 
43 kg den Meistertitel erkämpfen. Annika 
wurde Vizemeisterin in der Gewichtklasse bis 
40 kg. Für beide ging es auf die Bayerische 
Meisterschaft. Die besten 16 Judoka jeder Ge-
wichtsklasse trafen sich in Ingolstadt bei der 
Bayerischen. Für Maalik lief es nicht so gut, 
nach zwei starken, aber trotzdem verlorenen 
Kämpfen konnte er sich leider nicht für die 
Süddeutsche Meisterschaft qualifizieren. 

1. Judo-Club Münchberg

MÜNCHBERGER GLÄNZEN AUF DER MATTE

Zur Sportlerehrung des Landkreises Hof waren auch die Sportler des Judo-Clubs Münchberg Ali-Cemil Sat, 
Maalik Heilmann, Kosovare Sejdiu, Annika Hellmuth, Festime Sejdiu und Yusuf Sat (von links) eingeladen. 
Insgesamt ehrte Landrat Dr. Oliver Bär 76 Sportler aus elf Vereinen und 15 Sportarten. Alle sechs Münch-
berger Judoka wurden für ihre sportlichen Leistungen der Saison 2018/2019 geehrt.  

Die neue Jugendleitung des Judo-Clubs Münchberg (von links): Kosovare Sejdiu, 
Festime Sejdiu, Yusuf Sat, Maalik Heilmann, Ali-Cemil Sat, Elisabeth Ranze, Re-
nate Schneider, Nora Ponader, Hanna Ponader und Annika Hellmuth. Außerdem 
gehören Pascal Gebhardt und Tobias Helling dem Gremium an (nicht im Bild).

Zur Jugendvollversammlung des 1. Judo-Clubs Münchberg hatten alle 
Kinder des Vereins die Möglichkeit, die Jugendleitung zu wählen. Nach 
einem Jahresrückblick auf 2019 und einem Ausblick auf 2020, wurden 
Wünsche der Kinder an die Jugendleitung gerichtet. „Es wird ein span-
nendes Jahr für die neu gewählte Jugendleitung mit vielen Aktionen 
für die Kinder des Vereins“, heißt es in einer Mitteilung des Judo-Clubs. 
In diesem Jahr wird es wieder ein Zeltlager, eine Hüttenfreizeit und 
Judo-Lehrgänge geben. Die Jugendleitung setzt sich nach der Neuwahl 
und der Bestätigung der Jahreshauptversammlung des 1. Judo-Clubs 
aus folgenden Mitgliedern zusammen: Jugendleiter ist Yusuf Sat, stell-
vertretende Jugendleiterin Elisabeth Ranze, Kassier Tobias Helling, Ju-
gendsprecher sind Kosovare und Festime Sejdiu. Als Beisitzer wurden 
Ali-Cemil Sat, Pascal Gebhardt, Nora Ponader und Hanna Ponader ge-
wählt, als beratende Mitglieder fungieren Maalik Heilmann und Anni-
ka Hellmuth.   Ronja Heilmann, Tina Lange

1. Judo-Club Münchberg

DAS SIND DIE NEUEN GESICHTER 
DER JUDO-JUGEND

Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern
ORGELSTUNDEN BEIM DEKANATSKANTOR

„Mach Kirchenmusik“ ist eine Initiative der Förderstiftung der 
Hochschule für evangelische Kirchenmusik Bayreuth, unterstützt 
vom Verband Evangelischer Kirchenmusikerinnen und Kirchen-
musiker in Bayern. Zum Kennenlernen bieten die Dekanatskan-
toren in Bayern gerne kostenlose Schnupperstunden an. Wer mal 
ein erstes Klavierstück auf der Orgel ausprobieren möchte, kann 
sich einfach melden und einen Termin vereinbaren. Vielleicht 
springt der Funke für die Orgel ja über und das Interesse an einer 
kirchenmusikalischen Ausbildung wird geweckt. Viele Schüler, El-
tern oder junge Musiker wissen oft nichts von diesem unverbind-
lichen Angebot. 

Annika Heilmann kämpft auf der Süddeutschen
Annika konnte sich mit zwei gewonnenen 
und zwei verlorenen Kämpfen über den 5. 
Platz freuen und somit über die erste Teil-
nahme an der Süddeutschen Meisterschaft. 
In der Altersklasse U 15 ist die Süddeutsche 
Meisterschaft die höchste Meisterschaft, für 
die sich ein Judoka qualifizieren kann. Annika 
hatte gute Kämpfe auf der Süddeutschen mit 
super Griffkampf und dominierte die Kämpfe 
im Stand. Das gewisse Etwas hat an diesem 
Tag gefehlt und sie musste sich im Boden ge-
schlagen geben. Sie erreichte den 9. Platz in 
ihrer Gewichtsklasse.  Ali-Cemil und Yusuf Sat 
nahmen an der Bayerischen Meisterschaft U 
21 teil. In der Gewichtsklasse bis 60 kg ging 
Yusuf an den Start. In der starken Gruppe er-
kämpfte er sich den 5. Platz. Ali-Cemil kämpf-
te bis 55 kg und wurde Bayerischer Meister. 
Beide lösten damit das Ticket für die Süddeut-
sche Meisterschaft. Auf der Süddeutschen 
Meisterschaft konnte Ali-Cemil den 5. Platz 
erreichen, Yusuf belegte den 7. Platz. Leider 
reichte es in diesem Jahr nicht für eine Qua-
lifikation bei der Deutschen Meisterschaft.     
 Tina Lange/Ronja Heilmann 

ERFOLGREICHE JUDOKA BEI 
SPORTLEREHRUNG AUSGEZEICHNET 

Die Neuwahl des Vorstands und Ehrungen standen am 1. März im Mit-
telpunkt der Jahreshauptversammlung des 1. Judo-Clubs Münchberg 
im eigenen Dojo. Die gewählte Jugendleitung wurde von der Haupt-
versammlung bestätigt. Außerdem wurden die Jubilare für zehn Jah-
re (Familie Bächer, Harald Reil und Grit Schüller) und beachtenswerte 
40 Jahre (Josef Leupold) Vereinszugehörigkeit geehrt. 

Im Anschluss wurden die Neuwahlen der Vorstandschaft durchgeführt. 
Der Vorstand des Judo-Clubs setzt sich nun wie folgt zusammen: Vor-
sitzende bleibt Renate Schneider, zweiter Vorsitzender Manfred Gahn. 
Kassier ist Markus Schlereth, Schriftführer Christian Harles, sportlicher 
Leiter Ju-Jutsu Rainer Bächer, sportliche Leitung Judo Ronja Heilmann, 
Kassenprüfer Heinz Sachs und Andreas Hentschel, Beisitzer Florian 
Schneider und Tina Lange. 

Die Vereinsverantwortlichen gratulieren den Jubilaren und wünschen 
der Jugend und Vorstandschaft ein gutes Gelingen. Besonderer Dank 
galt wie immer allen ehrenamtlichen Helfern. Mit guter Hausmanns-
kost wurde der Abend beendet.   Ronja Heilmann, Tina Lange
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Die frühlingshaften Temperaturen erinnern 
uns daran, dass auch der Beginn der Kitz-
rettungssaison nicht mehr lange auf sich 
warten lässt. Die Zahlen des Jahres 2019 mit 
184 geretteten Rehkitzen waren überaus be-
eindruckend – vor allem sind sie für die Kitz-
retter ein Ansporn, es in diesem Jahr noch 
besser zu machen.

Vergessen dabei darf man nicht, dass dieser 
Erfolg nur möglich war, weil sich viele Ehren-
amtliche freiwillig für die Sache engagiert und 
ihre Zeit geopfert haben, indem sie unermüd-
lich durch die hohen Wiesen gelaufen sind. 
Viele kleine Rehkitze konnten sie so vor dem 
Mähtod bewahren. Gefreut haben wir uns 
über die vielen Kinder, die uns bei den Einsät-
zen begleitet haben und denen wir als kleines 
Dankeschön eine Kitzretter-Urkunde überrei-
chen konnten. Die Unterstützung aus der Luft 
durch die vereinseigene Drohne war ebenfalls 
ein probates Mittel, die Kitze in den Wiesen 
aufzuspüren. Gerade bei größeren Flächen, 
die abzulaufen unmöglich sind, ist sie zu ei-
nem unverzichtbaren Hilfsmittel geworden.

Kitzrettung Oberfranken e.V.

FREIWILLIGE HELFER GESUCHT

Dank der großzügigen Spende der Stadtwerke 
Bayreuth ist es in diesem Jahr sogar möglich, 
eine weitere Drohne mit Wärmebildkamera 
anzuschaffen und zum Einsatz zu bringen. An 
dieser Stelle gilt es auch, allen anderen Spen-
dern und Unterstützern einmal ein herzliches 
Dankeschön zu sagen, denn sie alle ermögli-
chen es dem Verein, so erfolgreich zu arbei-
ten.

Wir suchen also wieder viele Freiwillige, die 
mit uns zwischen Mai und Juli durch die Wie-
sen gehen oder aber auch unser Drohnen-
team in den frühen Morgenstunden unter-
stützen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist 
dafür nicht nötig. Jeder, der Zeit und Lust hat, 
kann uns tat- und „fußkräftig“ unterstützen. 
Auch freuen wir uns immer, wenn Kinder in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten an 
Kitzrettungen teilnehmen.

Hauptsächlich sind wir in den Landkreisen Hof 
und Bayreuth, vereinzelt in den Landkreisen 
Kulmbach und Wunsiedel unterwegs.
 Britta Engelhardt

INTERESSANTE FAKTEN

• Rehkitze werden zwischen Anfang Mai und Ende Juni geboren.
• Als Liegeplatz für das Rehkitz bevorzugt die Mutter Wiesen mit hohem Gras
• Rehkitze sind noch geruchsarm und können von anderen Raubtieren nicht durch den Ge-

ruch aufgespürt werden.
• Die Rehmutter wird auch Geiß genannt. Sie sucht den Liegeplatz ihres Kindes nur zum 

Säugen auf, um Feinde nicht zum hilflosen Kitz zu führen.
• Nach jedem Säugen wird das Rehkitz von der Geiß zu einem neuen Liegeplatz geführt
• Nähert sich Gefahr, drückt sich das Kitz fest und regungslos auf den Boden. So versucht 

es, Raubtieren zu entgehen. Der sogenannte Drückinstinkt ist in den ersten zwei Lebens-
wochen besonders ausgeprägt.

• Der Drückinstinkt wird ab der dritten Lebenswoche vom Fluchtinstinkt abgelöst. Droht Ge-
fahr, rennt das Rehkitz weg und drückt sich an einer anderen Stelle wieder ins Gras.

• Kitzflecken sind die weißen Punkte im Fell des Rehkitzes. Ab der vierten Lebenswoche ver-
blassen diese immer mehr, bis sie im Herbst durch das Winterfell komplett verschwinden.

Die Münchbergerin Britta Engelhardt, Vorsitzende der Kitzrettung Oberfranken, und ihr Team aus vielen ehrenamtlichen Helfern durchstreifen bald wieder 
die hohen Wiesen, um Rehkitze vor dem sicheren Mähtod zu retten. Dafür kann man die Truppe anfordern (siehe Kontakt).

Mittlerweile kommen auch Drohnen zum Einsatz – 
in diesem Jahr will der Verein eine weitere Drohne 
mit Wärmebildkamera anschaffen, um Kitze in den 
Wiesen aufzuspüren.

KONTAKT

Weitere Informationen zum Verein sowohl für 
Freiwillige, Landwirte und Jäger gibt es unter:
www.kitzrettung-oberfranken.com
www.facebook.com/kitzrettungoberfranken
oder telefonisch unter: 09251/30762-50

Während der Corona-Krise ist leider alles ausge-
setzt, aber eigentlich ist jeden Donnerstag Tag des 
Wanderns in Münchberg. Der örtliche Fichtelge-
birgsverein bietet nämlich normalerweise immer 
zwei Wanderungen an – einmal etwa 8 Kilometer 
und einmal sehr gemütliche 4 bis 5 Kilometer. Die 
Ziele findet man jeden Monat neu im Schaukasten 
bei der Adler-Apotheke und auf der Homepage. 
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
ist beim Spielplatz an der Karlsbader Straße um 
13.30 Uhr. Es werden Gasthäuser im Umkreis von 
maximal 30 Kilometern angefahren, in denen nach 
der Wanderung eine gemütliche Einkehr erfolgt.

Am 14. Mai wurde der Deutsche Wanderverband 
gegründet, daher ist an diesem Tag in ganz Deutsch-
land der Tag des Wanderns. Das ist für alle, die bis-
her unentschlossen waren, die beste Gelegenheit, 
auch einmal mitzugehen. Vorgesehen ist – unter 
Vorbehalt wegen Corona – eine Wanderung von 
Laubersreuth in Richtung Rothenmühle, über Jeh-
sen zurück und eine zweite Schleife zum Schwarz-
holzwinkel. Die Kurzwanderer machen nur eine die-
ser beiden Schleifen. 

Fichtelgebirgsverein Münchberg

TAG DES WANDERNS AM DONNERSTAG, 14. MAI

Sparkasse Hochfranken
ImmobilienCenter Hof
Sonnenplatz 6 � 95028 Hof Telefon 09281 817-6155 
immobilien@sparkasse-hochfranken.de � www.sparkasse-hochfranken.de

� 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir sind die Richtigen dafür, rufen Sie uns einfach an!
 

Ihr Immobilienspezialist
im Raum Münchberg und Umgebung:
 
Jörg Potzel
ImmobilienCenter Hof
Immobilienvermittler
Sparkassenfachwirt

Telefon 09281 817-6152
joerg.potzel@
sparkasse-hochfranken.de

Aktuelle Infos, wann der FGV wieder mit seinen Veranstaltungen loslegt, stehen im Inter-
net unter www.fgv-muenchberg.de. Roland Bauer
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Die Landwirtschaftsschule, Abteilung Haus-
wirtschaft, Münchberg startet im September 
2020 mit einem einsemestrigen Studiengang 
„Fachkraft für Ernährung und Haushaltsfüh-
rung“ in Teilzeit. 

Die Teilnehmerinnen lernen von Grund auf, 
wie man einen Haushalt professionell führt 
oder in eine Erwerbskombination einstei-
gen kann. Hauptzielgruppe sind Frauen oder 
Männer mit einem abgeschlossenen Beruf, 
die sich entweder beruflich neu orientieren 
oder vertiefte Kenntnisse in Ernährung und 
Haushaltsführung erwerben möchten. Der 
Abschluss „Fachkraft für Ernährung und Haus-
haltsführung“ bietet auch verschiedene Mög-
lichkeiten der Erwerbstätigkeit in Privat- und 
Großhaushalten. Der Studiengang dauert zirka 
1,5 Jahre und findet zur besseren Vereinbarkeit 
von Familie, Haushalt und Beruf jeweils mitt-
wochs von 8.15 bis 17 Uhr statt. Hinzu kom-
men einzelne Montage.Interessentinnen und 
Interessenten wenden sich an die Landwirt-
schaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft, unter 
Telefon 09251/878-0 oder über die E-Mail- 
Adresse poststelle@aelf-mn.bayern.de. Infor-
mationen können auch auf der Homepage un-
ter www.aelf-mn.bayern.de abgerufen werden.
 Christa Reinert-Heinz

Landwirtschaftsschule Münchberg

ABTEILUNG HAUSWIRTSCHAFT STARTET IM SEPTEMBER NEU

Beim Hofer Landfrauentag berichteten die ehemaligen Studierenden Sabine Hoffmann und Andrea Riedl, 
was ihnen die Schule für ihren Betriebszweig Direktvermarktung beziehungsweise Urlaub auf dem Bau-
ernhof gebracht hat (von links): Semesterleiterin Christa Reinert-Heinz, Landrat Dr. Oliver Bär, Sabine 
Hoffmann, MdL Alexander König und Andrea Riedl.

INFO
Darüber hinaus findet am Mittwoch, 
1. Juli, um 19.30 Uhr ein Informations-
abend direkt in der Landwirtschafts-
schule, Abteilung Hauswirtschaft, Ne-
bengebäude Oskar-Fleißner-Straße 1 in 
Münchberg, statt.

Ottostraße 9  |  95213 Münchberg
Tel.: 09251 / 1200  |  Fax 09251 / 96515

Dr. med. Karl-Heinz Grimm
ALLGEMEINARZT

SCHWERPUNKTE:
Diabetologie
Suchtmedizin
Teilnahme an der
   hausärztlichen Versorgung

Wir bauen mit Holz
� Holzhäuser
� Dachaufstockung

� Zimmerarbeiten
� Einblasdämmung

HOBA-ABBUND GmbH
Oelschnitz 33 · 95236 Stammbach
Tel. 09256 /953439 · Fax 09256 /1342

www.hoba-abbund.de
kupferschmidt@hoba-abbund.de

Wir bauen mit Holz
 Holzhäuser
 Dachaufstockung
 Zimmerarbeiten

 Einblasdämmung
 Brennholz Verkauf

HOBA-ABBUND GmbH
Oelschnitz 50 · 95236 Stammbach
Tel. 0 92 56 / 95 34 39 · Fax 0 92 56 / 13 42

www.hoba-abbund.de
kupferschmidt@hoba-abbund.de 

Evangelisches Bildungswerk (EBW) Münchberg 

EINE REIHE VON VERANSTALTUNGEN HAT DAS EBW 
IM PROGRAMM (unter Vorbehalt)

Meditativer Tanz
Mit einfachen Kreistänzen möchten die Teilnehmer im Alltag 
zur Ruhe kommen, aber auch Freude und Lebenslust erfahren.
Christliche Impulse und kurze meditative Texte begleiten dabei. 
Für die Treffen sind keinerlei Vorkenntnisse und keine Anmel-
dung erforderlich. Die Tanzabende können jeweils einzeln be-
sucht werden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Re-
ferentin Thea Pelzl wohnt in Mannsflur und ist Übungsleiterin. 
Telefon: 01525/4349225 oder 09255/7291

IM ÜBERBLICK

Termine:   20. April, 18. Mai, 22. Juni, 27. Juli, 
jeweils von 18.30 – 20 Uhr

Ort:  Martinsheim, Marktleugast, St. Antoniusweg 
Kosten:  3 Euro pro Tanzabend

Exkursion: Waldumbau im Münchberger Stadtwald – 
Vom Fichtenaltersklassenwald zum Bergmischwald
Die zurzeit fast überall dominierende Fichte braucht mehr stabili-
sierende Begleiter, um auch in der Zukunft ihre Rolle als Brotbaum 
spielen zu können. Wie können ökologische und ökonomische Zie-
le gemeinsam erreicht werden? Warum ist ein angepasster Wild-
bestand für den Waldumbau wichtig? Genau darum geht es in der 
Exkursion mit Dierk Schüder, Jahrgang 1962, seit 1994 Forstbe-
amter im Revier Sparneck, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Münchberg.

IM ÜBERBLICK

Termin: Samstag, 30. Mai, 9.30 Uhr
Zeit: 2,5 - 3 Stunden
Treffpunkt:   Wanderparkplatz Zell/ Walpenreuth; 

festes Schuhwerk erforderlich
Gebühr:  5 Euro

,,Der Jakobsweg beginnt vor der Haustür“ – 
Unterwegs auf Jakobswegen in der Region
Man muss nicht unbedingt nach Spanien, um der Jakobsmuschel 
zu folgen. Auch durch Oberfranken führen Wege, auf denen Men-
schen Richtung Santiago unterwegs sind. Pfarrer i.R. Michael Thein 
zeigt Bilder, lädt zu Entdeckungen ein und ermutigt, sich selbst ein-
mal auf den Weg zu machen. Thein ist passionierter Pilger, Pfarrer 
und war zuletzt Theologischer Referent bei Regionalbischöfin Dr. 
Dorothea Greiner.

IM ÜBERBLICK

Termin: Mittwoch, 27. Mai, 20 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Münchberg
Eintritt:  5 Euro

101 Jahre Bauhaus – Studienfahrt nach Weimar
Die Geschichte der Malerei, Bildhauerei, Architektur und Foto-
grafie, des Kunsthandwerks und Designs ist ohne die visionäre Be-
wegung, die vom 1919 in Weimar eröffneten Staatlichen Bauhaus 
ausging, nicht zu denken. Im Jubiläumsjahr 2019 wurde ein neues 
Bauhausmuseum in Weimar eröffnet. Diese Fahrt findet in Koope-
ration mit dem UNESCO-Club Kulmbach statt. Programm:
• Einführung in die frühen Bauhausjahre bei einem geführten 

Spaziergang durch Weimar. Besichtigung wichtiger Stätten (Bau-
haus-Universität, Tempelherrenhaus und die auf die Initiative 
Henry van de Veldes begründete Kunstgewerbeschule)

• Möglichkeit durch Weimar zu flanieren
• Besuch des Bauhausmuseums mit Führung 

IM ÜBERBLICK

Termin:  Samstag, 9.Mai 
Abfahrt:  7 Uhr in Münchberg, Süße Ecke, Rückkehr: ca. 18 Uhr
Kosten:   30-35 Euro (je nach Teilnehmerzahl; enthalten sind 

Busfahrt und Führungen)
Anmeldeschluss: 24. April

Vom Bauen der Zukunft: 
Filmabend im Helmbrechtser Textilmuseum
Die Dokumentation beschäftigt sich mit der 1919 gegründeten 
Kunst- und Architekturschule Bauhaus. Deren Ziel war es, durch 
ihre Architekturentwürfe zu ermöglichen, dass Menschen besser 
zusammenleben und am gemeinsamen Alltag teilhaben können. 
Der 90-minütige Dokumentarfilm widmet sich den ersten Bau-
haus-Anhängern um den Gründer Walter Gropius, beleuchtet die 
Geschichte und Entwicklung der Bauhaus-Schule und geht der Fra-
ge nach, welche Einflüsse die Schule heute noch hat. Regisseure: 
Niels Bolbrinker und Thomas Tielsch

IM ÜBERBLICK

Termin:  Mittwoch, 6. Mai, 20 Uhr 
Ort:  Textilmuseum Helmbrechts, Münchberger Straße
Eintritt:  frei

Wildbienen fördern und vermehren – 
Exkursion und Vortrag in der Ökostation
Wie wichtig Bienen für unser gesamtes Ökosystem sind, hat sich 
inzwischen herumgesprochen. Pfarrer Gerhard Stintzing zeigt am 
Dienstag, 5. Mai, in freier Natur, wie insbesondere Wildbienen im 
heimischen Garten gefördert und vermehrt werden können. Im 
zweiten Teil zeigt der Referent Nisthilfen aus dem Naturschutzfach-
handel und zeigt Bilder von Bienen und Wespen, die durch Nisthil-
fen gezielt gefördert werden können. Los geht es mit einer kleinen 
Exkursion ab der OMV-Tankstelle in Helmbrechts. In Fahrgemein-
schaften fahren dann alle zur Ökostation, um dort den Vortrag von 
Pfarrer Stintzing zu hören.

 IM ÜBERBLICK

Termin:  Dienstag, 5. Mai, 18 Uhr
Treffpunkt:   OMV-Tankstelle Helmbrechts 

(Münchberger Straße, Abzweigung Haide)
Ziel: Ökostation Helmbrechts
Gebühr: 5 Euro
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Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
Seriös und zuverlässig

– unverbindliches Angebot
– alle Behördengänge

– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Thanatopraktik

– Überführung
– Trauerdrucke
– Trauerredner

– Grabmachertechnik
– Wir gestalten die Bestattung

pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG
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VEREINE VEREINE

Am 8. März fand der diesjährige Ortsver-
bandstag des DLRG-Ortsverbands Münch-
berg statt. Nach der Begrüßung berichtete 
erster Vorsitzender Markus Bunzel von den 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. So be-
gann das zurückliegende Jahr mit dem Stärk 
o´trinken im Vereinsheim. Des Weiteren fan-
den das traditionelle Faschingsschwimmen, 
die Ostereiersuche, das Bezirksjugendzeltla-
ger sowie das Backofenfest statt.

Besonders bedankte sich Bunzel bei den vie-
len ehrenamtlichen Trainern, Kursleitern und 
Helfern für den gezeigten Einsatz und das 
Engagement, egal ob beispielsweise beim An-
fängerschwimmen, Samstagstraining mit bis 
zu 70 Kindern und Jugendlichen, der Tauch-
ausbildung oder den Aquafitnesskursen. 
Ebenso bedankte er sich bei den Stadtwerken 
Münchberg für die Unterstützung des Vereins 
und die kostenlose Nutzung des Hallen- und 
Freibades für das Training.

Zurzeit läuft die Ersatzbeschaffung für das 
alte Einsatzfahrzeug. Das neue kann die DLRG 
Münchberg voraussichtlich 2020/2021 in 
Empfang nehmen. Außerdem gab es erste Ge-
spräche mit der Stadt Münchberg über einen 
Garagenanbau. Hierzu wurde bereits ein Bau-
antrag gestellt. Auch bei der Kassenprüfung 
gab es keine Beanstandungen, weshalb die 

DLRG Münchberg

ORTSVERBANDSTAG: NEUE VORSTANDSCHAFT GEWÄHLT  

Landwirtschaftsschule Münchberg

ABTEILUNG HAUSWIRTSCHAFT STARTET IM SEPTEMBER NEU

Schatzmeisterin Sandra Rödel und mit ihr die 
Vorstandschaft entlastet werden konnten.

Der Technische Leiter Ausbildung, Dominic 
Kirchner, informierte darüber, dass 2019 beim 
Wachdienst im Freibad, welchen sich die DLRG 
mit der Wasserwacht teilt, durch die DLRG 106 
Stunden geleistet wurden. Aufgrund der wie-
der steigenden Anzahl an Nichtschwimmern 
wird der Wachdienst somit immer wichtiger. 
Des Weiteren wurde der Anfang 2020 mit 
zehn Teilnehmern abgehaltene Erwachsenen-
schwimmkurs erfolgreich beendet. Außerdem 
läuft seit Januar ein Kraulkurs, welcher durch 
Ulrich Bayer geleitet wird.

Der stellvertretende Vorsitzende Michael 
Rödel brachte einen Rückblick zum Bereich 
Aquafitness. Hier sind letztes Jahr durch Si-
mone Becher und Sandra Rödel sechs Kurse 
abgehalten worden. Auch fand von Oktober 
2019 bis Januar 2020 ein Pilotprojekt „Was-
serFit“ statt, welches Menschen ab 65 wieder 
zurück ins Wasser bringen soll und durch den 
Bayerischen Landesverband initiiert wurde.

Im Jahr 2019 gab es drei Alarmierungen für 
unsere SEG zu vermissten Personen im Was-
ser, wie Alexander Eckardt (Technischer Leiter 
Einsatz) berichtete. Glücklicherweise konnten 
alle Einsätze noch vor dem Ausrücken oder 

auf der Anfahrt abgebrochen werden, da ein-
mal die vermisste Person bereits gerettet war 
oder es sich um Fehlalarmierungen handelte.
Beim Ortsverbandstag der DLRG Münchberg 
wurde die Vorstandschaft neu gewählt. Hier-
bei ist die alte Vorstandschaft mit Markus 
Bunzel (1. Vorsitzender), Michael Rödel (stell-
vertretender Vorsitzender), Sandra Rödel 
(Schatzmeisterin), Alexander Eckardt (Tech-
nischer Leiter Einsatz) und Dominic Kirchner 
(Technischer Leiter Ausbildung) einstimmig in 
ihrem Amt bestätigt worden. Als Kassenprü-
fer wurden Gerhard Täuber und Stefan Kam-
merer sowie als OV-Arzt Dr. Manuel Döhla 
gewählt. Zudem wurde die einige Tage zuvor 
gewählte Jugendvorsitzende Daniela Ringlein 
bestätigt.

Die ernannten Referenten sind Susanne Göbl 
(Anfängerschwimmen), Alexander Eckardt 
(Material und Rettungssport), Dominic Kirch-
ner (Schwimmen/Rettungsschwimmen und 
Tauchen) mit Stellvertreter Tim Ferlein (Tau-
chen), Horst Hüttling (Vereinsheim) sowie 
Fabian Ilg, welcher das Referat Fahrzeug 
von Dieter Sachs übernahm und welches 
um die Zuständigkeit Boot erweitert wurde. 
Wir möchten bereits jetzt auf das Backofen-
fest am 15. August hinweisen. Auch sind für 
Herbst bereits weitere Aquafitnesskurse ge-
plant.   Michael Rödel

Die neu gewählte Vorstandschaft der DLRG Münchberg (von links): Tim Ferlein, Alexander Eckardt, Dominic Kirchner, Michael Rödel, Sandra Rödel, Markus Bunzel, 
Dr. Sandro Döhla, Daniela Ringlein und Fabian Ilg.

Anfang des Jahres fand bei der DLRG Münchberg die jährliche 
Ausbildung zum Schnorcheltaucher statt. Auf die Teilnehmer 
wartete auch ein umfangreicher Theorieunterricht. Durch den 
Umgebungsdruck des Wassers auf den Körper in einigen Me-
tern Tiefe wirken Kräfte, die nicht unterschätzt werden sollten. 
Im medizinischen Teil erfuhren die Teilnehmer alles über die 
Atemwege, den Aufbau der Lunge und wie man einen Druck-
ausgleich durchführt. Die Zusammensetzung der Luft und die 
gesundheitlichen Gefahren bei Nichtbeachtung einiger Regeln 
gehörten ebenso dazu. Im Physikteil trafen die Teilnehmer auf 
Namen wie Boyle-Mariotte oder Dalton, welche sich über die 
Zusammensetzung von Gasen und deren Eigenschaften unter 
Druck beschäftigt haben. Und diese Gesetze und Formeln 
haben auch viel mit dem Schnorcheltauchen zu tun. Bei der 
praktischen Ausbildung im Hallenbad wurde das Ausdauer-
schwimmen mit Flossen geübt, das Ausblasen der Maske unter 
Wasser und das Streckentauchen. Ebenso warteten viele Ge-
schicklichkeitsübungen auf die angehenden Taucher. Ob als 
Vorbereitung für einen Gerätetauchschein, als Fortbildung für 
Rettungsschwimmer oder zum sicheren Schnorcheln im Meer 
– es gibt viele Gründe, diesen anspruchsvollen Lehrgang zu be-
suchen.

DLRG Münchberg

SCHWIMMEN IN 
DREI DIMENSIONEN

Theorie und Praxis übten die angehenden Schnorcheltaucher bei der 
DLRG Münchberg. Diese Ausbildung wird jedes Jahr wiederholt und 
empfiehlt sich unter anderem für alle, die im Urlaub sicher im Meer 
schnorcheln möchten.

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran 
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die 
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
   auf Ihren Besuch !

Hören wie 
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310 
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796

Die nächsten Ausgaben und 
ihre Anzeigenschlüsse (AS):

Juni-Ausgabe AS: 20.05.,  
August-Ausgabe AS: 15.07., 
Oktober-Ausgabe AS: 17.09., 
Dezember-Ausgabe AS: 18.11.

S T A D T M A G A Z I N
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Sa. 04.04.2020 Adler-Apotheke
So. 05.04.2020 Adler-Apotheke

Mo. 06.04.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts 
Di. 07.04.2020 Rathaus-Apotheke 
Mi. 08.04.2020 Franken-Apotheke 
Do. 09.04.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 10.04.2020 Rathaus-Apotheke 
Sa. 11.04.2020 Franken-Apotheke 
So. 12.04.2020 Franken-Apotheke

Mo. 13.04.2020 Adler-Apotheke
Di. 14.04.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke
Mi. 15.04.2020 Markt-Apotheke 
Do. 16.04.2020 Adler-Apotheke 
Fr. 17.04.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke 
Sa. 18.04.2020 Markt-Apotheke 
So. 19.04.2020 Markt-Apotheke

Mo. 20.04.2020 Engel-Apotheke
Di. 21.04.2020 Pittroff Apotheke 
Mi. 22.04.2020 Stadt-Apotheke 
Do. 23.04.2020 Engel-Apotheke 
Fr. 24.04.2020 Pittroff Apotheke
Sa.  25.04.2020 Stadt-Apotheke 
So. 26.04.2020 Stadt-Apotheke

Mo. 27.04.2020 Franken-Apotheke
Di. 28.04.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts 
Mi. 29.04.2020 Rathaus-Apotheke 
Do. 30.04.2020 Franken-Apotheke
Fr. 01.05.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 02.05.2020 Rathaus-Apotheke
So. 03.05.2020 Rathaus-Apotheke

Mo. 04.05.2020 Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.05.2020 Adler-Apotheke
Mi. 06.05.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke
Do. 07.05.2020 Stadt-Apotheke
Fr. 08.05.2020 Adler-Apotheke
Sa. 09.05.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke
So. 10.05.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke

Mo. 11.05.2020 Stadt-Apotheke 
Di. 12.05.2020 Engel-Apotheke 
Mi. 13.05.2020 Pittroff Apotheke 
Do. 14.05.2020 Stadt-Apo. Münchberg 
Fr. 15.05.2020 Engel-Apotheke
Sa. 16.05.2020 Pittroff Apotheke
So. 17.05.2020 Pittroff Apotheke

Mo. 18.05.2020 Rathaus-Apotheke
Di. 19.05.2020 Franken-Apotheke
Mi. 20.05.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 21.05.2020 Rathaus-Apotheke
Fr. 22.05.2020 Franken-Apotheke
Sa. 23.05.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 24.05.2020 Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 25.05.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke
Di. 26.05.2020 Markt-Apotheke
Mi. 27.05.2020 Adler-Apotheke
Do. 28.05.2020 Conrads-Apotheke 
   Waldstein-Apotheke
Fr. 29.05.2020 Markt-Apotheke
Sa. 30.05.2020 Adler-Apotheke
So. 31.05.2020 Adler-Apotheke

Mo. 01.06.2020 Pittroff Apotheke
Di. 02.06.2020 Markt-Apotheke
Mi. 03.06.2020 Engel-Apotheke
Do. 04.06.2020 Pittroff Apotheke
Fr. 05.06.2020 Markt-Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST

MÜNCHBERG

Adler-Apotheke
Kulmbacher Straße 7

Engel-Apotheke
Karlstraße 16

Franken-Apotheke
Luisenstraße 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Straße 4

UMGEBUNG

Conrads-Apotheke
Weberstraße 1
95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1
95236 Stammbach

Pitroff-Apotheke
Münchberger Straße 10
95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1
95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Straße 3
95352 Marktleugast

Stadt-Apotheke
Luitpoldstraße 29
95233 Helmbrechts
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke
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Alles war für die Jahreshauptversammlung 
am 15.03. mit Ehrungen und Neuwahlen 
vorbereitet, doch der „Coronavirus“ mach-
te es erforderlich, unsere Veranstaltung am 
13.03. abzusagen. Wann wir diese nachho-
len können, ist ungewiss, weil erst die wei-
tere Entwicklung dieser Pandemie  abzuwar-
ten ist. 

Unser Jahresprogramm begann am 12.03. mit 
einem Diavortrag von Herrn Ramming zum 
Thema „Hecken richtig scheiden“. Leider zog 
dieses Thema nur wenige Besucher an, wenn-
gleich Herr Ramming sehr gut herausstellte, 
welche Hecken als Grundstückseinfriedungen 
besonders passen und was vor allem beim 
Schnitt zu beachten ist, um es nicht zu Ver-
holzungen bei den Hecken kommen zu lassen.
Ein weiterer Dia-Vortragsabend, ebenfalls von 
Herrn Ramming,  zum Thema „Staudenbeete 
richtig anlegen“ soll am 09.04. in der Gast-
stätte „Barbaraheim“  stattfinden, es sei denn, 
auch dieser ist auf Grund der Virensituation 
abzusetzen.  

Um unsere Einwohner und Gäste auf Ostern 
einzustimmen, wird vom OGV wieder eine 
Osterkrone gebastelt und rechtzeitig vor Os-

VEREINE

Obst- und Gartenbauverein Münchberg 

TROTZ CORONA: 
MÜNCHBERGER GARTLER LASSEN SICH NICHT UNTERKRIEGEN

tern auf der Schinzelsbrücke aufgestellt. Seit  
Jahren ist es Tradition, dass vom OGV ein 
Obstbaumschnittkurs abgehalten wird, wozu 
neben den Mitgliedern alle interessierten 
Gartenfreunde recht herzlich eingeladen sind. 
Für alle natürlich kostenlos. Dieser Kurs muss 
witterungsbedingt kurzfristig anberaumt wer-
den und kann somit noch nicht terminlich 
festgelegt werden. Er wird aber Anfang bis 
Mitte April stattfinden. Termin und Ort für 
diesen Kurs werden rechtzeitig in der Presse 
(MHTZ), im Aushangkasten (bei der Vorampel 
/ Adler-Apotheke) und auf unserer Homepage 
bekanntgegeben.

Auch wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
unsere Mitglieder sich vereinseigene Geräte 
gegen eine geringe Gebühr ausleihen können. 
So ein Vertikutiergerät, eine Teleskopbaum-
schere und einen Blumenzwiebelstecher. An-
fragen und Reservierungen sind bei unserem 
Gerätewart Manfred Rödel, Haidbergweg 11, 
Münchberg, Tel. 09251-4360063 erbeten. 

Nachdem die vom OGV im Mai 2018 ins Le-
ben gerufene „Tomatenbörse“ auch 2019 
viele Interessenten anlockte, bleibt diese 
Veranstaltung im Jahresprogramm eine feste 
Einrichtung und findet heuer am Samstag, 
6. Mai, im innerstädtischen Bereich (Pocks-
parkplatz) in gewohnter Weise statt. Es soll 
Tomatenzüchtern Gelegenheit gegeben wer-
den, Tomatenpflanzen zu tauschen, zu erwer-
ben und auch gegenseitig einen Meinungsaus-
tausch über das Thema „Tomaten“ zu führen. 
Auch wird sich der OGV wieder bemühen, die 
Schinzelsbrücke im Mai in ein Blütenmeer zu 
tauchen, vorausgesetzt, das Wetter spielt ent-
sprechend mit. Für den 04.07. ist der Besuch 
der Landesgartenschau in Ingolstadt geplant. 

Natürlich richtet auch heuer der OGV wieder 
einen Blumenschmuckwettbewerb aus und 
appelliert bereits  jetzt an alle Münchberger 
Blumenfreunde für recht zahlreiche Betei-
ligung. Dies alles soll doch dazu beitragen, 
unsere Stadt farbenfroh mit Blumen für alle 
heraus zu putzen und somit einen Beitrag 
zur Stadtverschönerung zu leisten. Allerdings 
müssen wir bei aller Freude über das Pflanzen 
unserer Blumen die Eisheiligen, die es manch-
mal in sich haben, berücksichtigen, d.h., erst 
nach Mitte Mai kommen die Blumen und 
Pflanzen raus ins Freie.

An alle Gartenfreunde richten wir in puncto 
„Bienensterben“ die Bitte, doch möglichst 
viele Flächen im Garten für Blumen auszu-
weisen. Lasst bitte vieles im Gras blühen 
und mäht nicht gleich alles ab! Die Insekten 
und der natürliche Kreislauf, den die Natur 
braucht, wird es uns danken. 

Zur Vorinformation: Den am 06.06.2021 statt-
findenden Kreisgartentag richtet der OGV 
Münchberg aus. Es ist die alle 2 Jahre  abge-
haltene Großveranstaltung im Landkreis Hof, 
die Tausende Besucher anlockt. Es sollen auch 
örtliche Vereine mitwirken. Der Veranstal-
tungsbereich wird sich in etwa mit dem des 
Stadtfestes decken. Näheres wird zu gegebe-
ner Zeit bekannt gegeben.

Der OGV Münchberg hat auch im Internet 
eine Homepage unter www.ogv-muenchberg.
de, um auch auf diese Weise alles Wichtige 
aus dem Vereinsleben und anstehende Termi-
ne von Veranstaltungen allen Interessierten 
zu unterbreiten.

Der OGV wünscht allen Gartenfreunden in 
unserer Stadt einen guten Start in das ange-
hende Gartenjahr, viel Freude bei der Arbeit 
und immer den bekannten „grünen Daumen“ 
zum Gelingen – und hoffentlich auch frei von 
einer Corona-Infektion.
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JUNGES 
MÜNCHBERG

Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern,

aber auch Euch einzubringen!

Foto: drubig-photo – stock.adobe.com

JUNGES MÜNCHBERG

Die Schüler der Grundschule Münchberg wer-
den fit für den Notfall gemacht. Manfred Beier 
vom BRK Hof bildet die Kinder zu Junior-Hel-
fern in Erster Hilfe aus. In der 2. Klasse erlernen 
die Kinder den Junior-Helfer I und II. Die jungen 
Ersthelfer erfahren zum Beispiel, wie man Hilfe 
holt und wie man auf ein verletztes Kind zu-
geht und dessen Bewusstsein prüft. Außerdem 
steht auf dem Stundenplan, wie man einen 
Pflasterverband anlegt, einen Notruf absetzt 
und wie man sich bei einer Kopfverletzung ver-
hält. Auch über die notwendigen Maßnahmen 
bei Bewusstlosigkeit (stabile Seitenlage), Ver-
brennungen und Bauchschmerzen werden die 
Kinder informiert. Mit Arbeitsblättern werden 
sie sensibilisiert, wie man Unfälle vermeiden 
kann.

Der Junior-Helfer III wird in der dritten Klasse 
gelehrt. In diesem Seminar beschäftigen sich 
die Mädchen und Jungen mit Gelenkverletzun-
gen und Knochenbrüchen oder wie man bei 
starken Blutungen einen Druckverband anlegt.  
Das Ganze endet mit einem Film, in dem noch-
mals alle Sequenzen gezeigt werden, die im 
Unterricht erlernt wurden. Somit werden die 
Voraussetzungen geschaffen, dass die Kinder 
in der Grundschule für den Ernstfall gewapp-
net sind. Dennoch hoffen natürlich alle, dass 
dieser nie eintreten wird.  Manfred Beier

Grundschule Münchberg

GEWAPPNET FÜR DEN NOTFALL

Aufmerksam verfolgen die Kinder die Erste-Hilfe-Maßnahmen ihrer Mitschüler. Hier zum Beispiel das 
ruhige Lagern eines Knochenbruchs.

Im Mai findet ein Bioblo-Bauwettbewerb mit den Bioblo Bausteinen für 
große und kleine Baumeister in der Stadtbibliothek Münchberg 
statt. Die Steine können auf-, neben-, hinter- oder überein-
ander gestellt werden. Sie dürfen hingelegt, angelehnt, 
aufgetürmt und ausbalanciert werden, ganz ohne Kleber 
und ganz ohne Verbindungsstücke. Und auch wenn das 
manchmal recht wackelig aussieht, sind selbst die höchs-
ten Türme, Brücken und Wendeltreppen erstaunlich sta-
bil. Gebaut werden kann vom 05. Mai – 30. Mai 2020 
zu den gewohnten Öffnungszeiten. Das fertige Kunstwerk 
oder aber auch der höchste Turm wird fotografiert und in der 
Bibliothek präsentiert. 

Stadtbibliothek Münchberg

BIOBLO BAUWETTBEWERB – 
WER BAUT DEN HÖCHSTEN TURM ODER 
DAS KREATIVSTE BAUWERK?
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DER KLANG DES HERZENS
von Jojo Moyes
Erscheinungsdatum: 27. April 2020

Isabel hat ihr erfülltes Leben immer für 
selbstverständlich genommen. Doch 
als ihr Mann plötzlich stirbt und sie mit 
einem Schuldenberg zurücklässt ändert 
sich für Sie und ihre Kinder alles.  

MEDIENEMPFEHLUNGEN

DER FUNKE DES LEBENS
von Jodi Picoult
Erscheinungsdatum: 27. April 2020

Der Polizeiunterhändler Hugh McElroy 
wird zu einer Frauenklinik gerufen. Ein 
verzweifelter Schütze ist in die Klinik 
eingedrungen, hat das Feuer eröffnet 
und die Anwesenden als Geiseln ge-
nommen.

Schöne Literatur

HELGA RÄUMT AUF
von Thomas Raab
Erscheinungsdatum: 7. Mai 2020

Eigentlich hat sich die alte Huber ja von 
Herzen nach dem Sommer gesehnt. 
Alle Dorfbewohner auf Urlaub. Herrlich 
diese Ruhe! Aber zu früh gefreut, denn 
bald schon steckt die erste Leiche im 
Stroh.  

42 GRAD
von Wolf Harlander
Erscheinungsdatum: 29. Mai 2020

Deutschland freut sich über den neuen 
Jahrtausendsommer. Einzig Hydro-
loge Julius Denner und IT-Spezialistin 
Elsa Forsberg warnen davor. Niemand 
nimmt sie ernst, bis die ersten Flüsse 
austrocknen, Waldbrände außer Kont-
rolle geraten und Atomkraftwerke vom 
Netz gehen müssen. 

Hörbücher

DAS GESICHT DES BÖSEN
von Kathy Reichs
Erscheinungsdatum: 27. April 2020

Während sich Tempe Brennan von 
einem Eingriff erholt, erhält sie rätsel-
hafte Nachrichten nebst Fotos von einer 
Leiche. Wer ist dieser Tote, und warum 
schickt man ausgerechnet ihr diese 
Bilder? 

DER KLEINE DRACHE 
KOKOSNUSS UND DER 
CHINESISCHE DRACHE
von Ingo Siegner
Erscheinungsdatum: 11. Mai 2020

Seit Tagen liest Kokosnuss alles, was 
er zum Thema „China“ in die Pfoten 
bekommen kann. Da platzt Oskar mit 
einer Überraschung herein: Sein Vater 
plant eine Reise zur Verwandtschaft 
nach China. 

DAS PERFEKTE GEHEIMNIS
Genre: Drama/Liebesfilm 
Erscheinungsdatum: 2. April 2020

Wie viele Geheimnisse verträgt eine 
Freundschaft? Drei Frauen. Vier Män-
ner. Sieben Telefone. Und die Frage: 
Wie gut kennen sich diese Freunde und 
Paare wirklich? 

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

Tonies

DER GLÜCKLICHE LÖWE
Erscheinungsdatum: 1. April 2020

Der Löwe wohnt in seinem Haus mit 
großem Garten. Dort besuchen ihn täg-
lich viele Leute, die sich immer freuen, 
ihn zu sehen. Eines Tages steht die Tür 
zu seinem Garten auf und er macht 
einen Spaziergang - doch warum sind 
plötzlich alle so anders zu ihm?

DIE EISKÖNIGIN
Erscheinungsdatum: 1. April 2020

Prinzessin Elsa und ihre Schwester Anna 
lieben es gemeinsam zu spielen, denn 
Elsa kann Eis und Schnee entstehen las-
sen. Doch diese besondere Gabe wird 
ihr zum Verhängnis und ihr Königreich 
versinkt im ewigen Winter. 

DVD‘s

DEUTSCHSTUNDE
Genre: Drama 
Erscheinungsdatum: 3. April 2020

Deutschland, kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Siggi Jepsen muss in einer 
Strafanstalt einen Aufsatz zum Thema 
„Die Freuden der Pflicht“ schreiben. Er 
schreibt wie besessen seine Erinnerun-
gen an seinen Vater auf. 

MISSION PFERDESHOW
Erscheinungsdatum: 1. April 2020

In die Stadt der drei !!! kommt eine 
Pferdeshow bei der Franzi sogar eine 
Statistenrolle übernehmen soll. Als 
die drei sich hinter den Kulissen die 
Zeit vertreiben wollen, machen sie 
interessante Beobachtungen und sind 
ganz schnell einem neuen Rätsel auf 
der Spur.

JUMANJI – THE NEXT LEVEL
Genre: Fantasy/Action
Erscheinungsdatum: 23. April 2020

Als die Spieler nach Jumanji zurückkeh-
ren, finden sie heraus, dass nichts so ist 
wie erwartet. Sie müssen noch unbe-
kannten und unerforschten Teilen von 
Jumanji trotzen, um zu entkommen. 

EIN SERVICE DER    
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Traditionelle Workshops der JungenKUNSTschule des Landkreises 
Hof (Kommunale Jugendhilfe) und des Arbeitskreises Kunst der 
Stadtjugend Münchberg e.V:

Osterworkshop entfällt, wird im Jahre 2021 mit denselben Angeboten 
neu angeboten: Hochdruck mit Annette Hähnlein, Tiefdruck mit Jonas 
Hornung, Siebdruck mit Matthias Burger, Gestalterische Techniken mit 
Kathrin Dörfler, Plastisches Gestalten und Metallbearbeitung mit Ale-
xander Rödel, Grundlagen Zeichnen mit Udo Rödel sowie Holzskulptur 
mit Sebastian Waßmann und die gemeldeten Teilnehmer für dieses 
Jahr sind vorgemerkt und werden dann auch neu angeschrieben.

Pfingstworkshop am 3. und 4. Juni, jeweils von 10 bis 15 Uhr, diesmal 
wieder mit Udo Rödel und den Grundlagen des Räumlichen Sehens 
und den Grundlagen des Aquarells. Mal- und Zeichengeräte wie auch 
Zeichenblock wären mitzubringen, Aquarellkästen sind vorrätig und 
benutzbar, Büttenpapier und Staffeleien sind ebenfalls vorhanden. 

Sommerworkshop am 2. und 3. September, jeweils von 10 bis 15 Uhr, 
wie immer mit Sebastian Lang und den Grundlagen des Zeichnens, 
dem Aufbau von Comics und der zeichnerischen Entwicklung eines 
Porträts und dessen Verfremdung mittels Collage, Tusche und Federn 
sind vorhanden, Zeichengeräte jeglicher Art wären mitzubringen.

Herbstworkshop am 5. und 6. November, jeweils von 10 bis 15 Uhr, 
wie immer mit Jonas Hornung und den Grundlagen des Zeichnens, 
der Malerei und der Raumdarstellung. Zur schönsten Jahreszeit Ober-
frankens werden Blätter, Bäume und die Landschaft des Fichtelgebir-
ges das Thema sein, auch hier wären Zeichen- und Malgeräte mitzu-
bringen, für die Vertiefung stehen natürlich Tusche und Acryfarben 
wie auch weitere Malgründe und Leinwände zur Verfügung.

Weiterhin im Angebot wäre ein Lehrgang in den Grundlagen des Bild-
nerischen Gestaltens, von der Linie, zur Fläche, zur Komposition und 
zur räumlichen Darstellung an den Samstagen 11. Juli/ 18. Juli/25. 
Juli und 12. September/19. September/26. September, jeweils von 
10 bis 13 Uhr.

Kennen Sie mich schon?
» Ich darf mich als Ihre Ansprechpartnerin rund um Volkswagen 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof vorstellen. Für alle Fragen 
stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 
haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 
Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 
einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Susanne Köhler
Verkaufsberaterin
Telefon 09281 70712-66
susanne.koehler@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Volkswagen Zentrum Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

Programm 2020 des Arbeitskreises Kunst der Stadtjugend Münchberg e.V. 
in der Galerie im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg

Ausstellungen 2020 bis 2022 mit dem Thema
„WEGBEGLEITER/INNEN DER LETZTEN JAHRZEHNTE“

Grundschule Münchberg

GEWAPPNET FÜR DEN NOTFALL

Und erstmals ein Malereiworkshop mit Gastdozentin „Marion Koty-
ba“, nämlich an den vier Tagen 29. und 30. August sowie 11. und 12. 
September mit dem Thema „Rost und Alterung“.

Und denken Sie bitte an die rechtzeitige Anmeldung für die Workshops, 
denn wir müssen die Teilnehmerzahlen begrenzen. Für den Osterwork-
shop war dies auf unserer Homepage schon jetzt nur online möglich. 
Für die weiteren Veranstaltungen werden wir dies noch einrichten, 
hierfür könnten Sie sich aber schon jetzt über udoroedel@gmx.de oder 
09251/5694 oder bei der Stadtjugend 09251/5288 und stadtjugend@ 
t-online.de, www.ak-kunst.de anmelden. Alle Veranstaltungen finden 
im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg statt.              Udo Rödel

• Arbeiten (Malerei, Zeichnung und Keramik) 
von Jonas Hornung (Gerolzhofen) 
„Begegnungen“ vom 7. März bis 9. August

• Werkschau mit Arbeiten (Malerei und Grafik) 
von Elfi Hübner (Bayreuth) 
vom 19. September bis 25. Oktober

• Skulptur und Grafik 
von Annette Hähnlein (Bibersbach/Wunsiedel) 
vom 14. November bis 24. Dezember

KUNST UND 
KULTUR

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler bis 
zu fabelhaften Konzerten für jeden Musikgeschmack – 

in Münchberg gibt’s Kultur für alle.

Foto: Anton Gvozdikov – stock.adobe.com

KUNST UND KULTUR
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KUNST UND KULTUR KUNST UND KULTUR

Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend Münchberg

Jonas Hornung zeigt „BEGEGNUNGEN“
Dass Kunst im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg groß 
geschrieben wird, ist bekannt. Nicht nur die Kunstkurse in 
den Ferien, sondern auch die Ausstellungen erfreuen sich 
hoher Besucherzahlen.

Einer der Dozenten der Kunstkurse, Jonas Hornung, stellt ak-
tuell – sobald nach der Corona-Krise wieder geöffnet ist – bis 
zum 9. August seine neuen Arbeiten im Bürgerzentrum unter 
dem Titel „Begegnungen“ aus. Malereien, Zeichnungen und 
erstmals auch Keramiken des Fachlehrers für Kunst und Tech-
nik aus Gerolzhofen, der seine zweite Heimat in Oberfran-
ken und Münchberg hat, werden gezeigt. Jonas Hornung gibt 
seit 2013 Kurse in Bürgerzentrum – unter anderem zu den 
Themen Hoch- und Tiefdruck, Ton und Skulptur und Malerei. 
Auch das realistische Zeichnen gehört zu seinen Kursen. Vor 
sieben Jahren stellte er erstmals im Bürgerzentrum aus und 
wurde „ein Teil des Hauses“. Das Bürgerzentrum wurde sein 
künstlerischer Rückzugsort. Der Fachlehrer nahm bereits 
2014 an internationalen Ausstellungen für Focus Europa teil 

und zwischen 2015 und 2016 präsentierte er seine Bilder im 
Büro von Hartmut Koschyk, Mitglied des Deutschen Bundes-
tages, in Bayreuth. 

In seinen Arbeiten befasst sich Hornung mit dem Abstrakten 
und dem Gegenstandslosen. Sein Ziel ist es, seinen Bildwer-
ken einen stimmigen Gesamteindruck zu geben. Kein Bild-
element soll das andere ausgrenzen, übertrumpfen oder das 
Bild dominieren. In Ölbildern, Aquarellen, Zeichnungen und 
Keramiken drückt sich seine Leidenschaft für freie Formen, 
Strukturen und Kompositionen aus. Form und Farbe bilden 
in seinen Werken eine Einheit. 

Das Thema der Ausstellung „Begegnungen“ bezieht Hornung 
auf seine Bildmotive: Es begegnen sich innerhalb der Bilder 
Formen, Farben und Strukturen. Viele der Werke gehören 
zu Bildpaaren und in Bildreihen. Seien Sie recht herzlich zur 
Ausstellung eingeladen und begegnen Sie den Werken und 
dem Künstler.    Udo Rödel

„BEGEGNUNGEN“

AUSSTELLUNG BESUCHEN IM BÜRGERZENTRUM:

Ausstellung unter Vorbehalt ab 20. April 
wieder geöffnet bis zum 9. August
Galerie im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg 
Bürgermeister-Specht-Platz 3 
(ehemals Kanalstraße 3) 
95213 Münchberg
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 17 bis 19 Uhr  
Sonntag von 15 bis 18 Uhr

ZUR PERSON JONAS HORNUNG

1989 geboren in Iserlohn 

1998 – 2006 Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasium Bayreuth

2007 – 2009 Berufliche Oberschule FOS/BOS Bayreuth, 
Fachrichtung: Gestaltung

2011 – 2015 Ausbildung zum Fachlehrer 
am Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern

seit 2017 Fachlehrer (musisch, technisch) 
in Gerolzhofen und Schweinfurt



Blick in Blick in 
den den 

KochtopfKochtopf

Schicken Sie uns Ihr Lieblingsrezept

Auf diesen beiden Seiten wollen wir Sie, liebe Münchberger, dazu animieren, leckere, un-

komplizierte Gerichte ganz frisch selbst zu kochen. Gerne sind alle Münchbergerinnen und 

Münchberger dazu aufgerufen, einen Blick in ihren Kochtopf zu gestatten. 

Haben Sie ein Lieblingsgericht? Oder einen Klassiker, der bei Familie und Gästen immer 

super ankommt? Dann machen Sie doch einfach mit und schicken uns Ihr Rezept und ein 

passendes Foto des Gerichts per E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de. Wir veröf-

fentlichen es dann auf diesen Seiten und nennen selbstverständlich gerne den Namen des 

Einsenders, der dieses Rezept mit allen Münchbergern teilen möchte. In diesem Sinne: Gu-

ten Appetit und viel Freude beim Nachkochen!

Bockbier-Gulasch

ZUBEREITUNG:
Wasser im Wasserkocher erhitzen. Couscous salzen und mit dem kochen-
den Wasser übergießen, bis die Körnchen knapp bedeckt sind. Zirka fünf 
Minuten quellen lassen. Die Linsen in einem Sieb waschen und anschlie-
ßend mit dem restlichen Wasser 20 Minuten kochen. Danach abgießen 
und mit kaltem Wasser ausspülen. Für das Pesto die Pinienkerne in einer 
kleinen Pfanne ohne Fett erhitzen. Anschließend die Kerne in einem Mör-
ser zerstoßen und mit klein gehacktem Basilikum, Rucola und Knoblauch 
in eine Schüssel geben. Salz und Pfeffer zugeben und mit so viel Olivenöl 
vermengen, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. Für den Salat werden 
jetzt die Tomaten klein geschnitten, Petersilie, Maggikraut und Walnüsse 
kleinhacken. Lauch sowie Gurke ebenfalls in kleine Stücke schneiden. Zu-
sammen mit Linsen, Couscous, Pesto und Zitronensaft in einer Schüssel 
vermengen. Wer mag, gibt noch etwas Chili dazu. Nun das Ganze noch 
mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Eine leckere Beilage zu Fisch, Fleisch oder Gegrilltem 

ist dieser Belugalinsen-Couscous-Salat. Er schmeckt 

besonders, wenn er ein paar Stunden durchziehen konnte.

Belugalinsen-
            Couscous

ZUTATEN 
für 2 bis 6 Personen:
1/2 Tasse Belugalinsen

1/2 Tasse Couscous

1/2 Stange Lauch

1/2 Gurke

200 g Tomaten

1/2 Zitrone

Salz, Pfeffer

frische Petersilie

etwas Maggikraut (Liebstöckel)

ein paar Walnüsse

1 getrocknete Chili

Für das Pesto:

1 Bund Basilikum

50 g Rucola

1 Knoblauchzehe

50 g Pinienkerne

Salz, Pfeffer

Olivenöl

ZUTATEN 
für 2 Personen:

500 g gemischtes 
Gulaschfleisch

1 große Zwiebel

2 EL Tomatenmark

2 TL Paprikapulver

300 ml Gemüsebrühe

200 ml Bockbier

1 rote Paprika

50 g Speckwürfel

100 g frische 
Champignons

1 Lorbeerblatt

2 Gewürznelken

2 Wacholderbeeren

1/2 TL Kümmel

etwas Stärkemehl zum 
Binden der Soße

Öl

Salz, Pfeffer

Zucker

ZUBEREITUNG:
Gulaschfleisch in einer Pfanne in heißem Öl anbraten. Zwiebeln in feine Streifen schneiden, 
zum Fleisch geben und mitbraten. Tomatenmark zufügen, Paprikapulver darüber stäuben 
und alles kurz anschwitzen lassen. Das angebratene und gewürzte Fleisch in einen großen 
Suppentopf geben. Mit Brühe und Bockbier aufgießen, Lorbeerblatt, Gewürznelken, Wachol-
derbeeren und Kümmel zugeben, aufkochen lassen und zugedeckt bei mittlerer Hitze etwa 
eine Stunde schön vor sich hinköcheln lassen. 

In der Zwischenzeit die Paprika, Champignons und den Speck würfeln. Alles kurz anbraten 
und zum Gulasch geben. Etwa ein bis zwei Esslöffel Stärkemehl mit etwas kaltem Wasser 
glattrühren und zum Gulasch geben, eine Minute aufkochen lassen. Sollte das Gulasch noch 
zu flüssig sein, einfach weiter abbinden, bis die gewünschte Konsistenz erreicht ist. Mit Salz, 
Pfeffer, Paprikapulver und Zucker fein abschmecken. Dazu schmecken Nudeln, Spätzle, Sem-
melknödel oder Stampf.



Duscher Bestattungen
in Hof: Gute Helfer für
den letzten Weg

tik, berät bei der Gestaltung der Traueranzeige und 
beantwortet alle off enen Fragen. „Unsere Aufgabe ist 
es, der Trauerfamilie so viele Aufgaben wie möglich 
ab zu nehmen und den Angehörigen so den Freiraum 
zu geben, sich ihrer Trauer um den Verstorbenen zu 
widmen.“
  „Das Trauergespräch kann in unseren Räumlich-
keiten in der unteren Ludwigstraße in Hof stattfi n-
den, gerne kommen wir aber auch nach Hause, um 
mit den Trauernden das Gespräch in ihrer gewohn-
ten Umgebung zu führen. Denn Beruf und Berufung 
gehen in unserem Unternehmen Hand in Hand. 
Dabei setzen wir auf gut ausgebildete Mitarbeiter. 
Sie sind eine wichtige Grundlage für den Dienst am 
Menschen.“

Alles beginnt mit einer Idee.
Wir gestalten und produzieren Banner, Tischaufsteller, Planen, Stempel, Bücher, USB-Sticks,

Notizbücher, Geburtstagskarten, Flaggen, Speisekarten, Bonuskarten, Kalender,
Tragetaschen, Beachflags, Wahlplakate, Türanhänger, Etiketten, Hefte, Schreibblocks,

Präsentationsmappen, Terminkarten, Plakate, Seminarmappen, Flaschenhänger,
Broschüren, Briefumschläge, Prospekte, Postkarten, Angebotsmappen, Getränkebecher,

Stoffbanner, Zollstöcke, Trauerkarten, Klappkarten, Hochzeitskarten, Schilder, Lesezeichen,
Eintrittskarten, Verpackungen, Kuverts, Visitenkarten, Kugelschreiber, Schlüsselanhänger,

Tickets, Rollups, Tischkarten, Plastikkarten, Kundenstopper, Bandenaufsteller, Flyer, Aufkleber,
Bierdeckel, Einladungskarten, SD-Blöcke /-Sätze, Plakataufsteller, Schlüsselbänder,

Notizblöcke, Briefpapier, Grußkarten, Magazine
und natürlich Zeitungen.

Wir beraten Sie gern: � info@hcs-medienwerk.de � 03681 / 8 51 - 127 www.hcs-medienwerk.de

Silvia Duscher und
Martin Saalfrank-Portner
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